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In dieser Ausgabe ist in der 

Heftmitte das Mitteilungsblatt der 

katholischen Seelsorgeeinheit 

Ulm-Basilika eingeheftet. 

da Lino Schlossstraße 12
89079 Ulm-Wiblingen
Tel.: 0731- 4 67 56
E-mail: Lino@dipunzio.de
Inhaber: Angelo Di Punzio

Bei schönem Wetter
Bewirtung im Garten

Täglich von 11 - 14.30 Uhr
und 17.30 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

www.ristorantedalino.de

Unsere Speisekarte finden
Sie unter:

Pizza-Angebot:

3 bestellen, bezahlen
2

bei Abholung!

Pausenhof der Erenlauh-Grundschule –  siehe Seite 20
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Zahngesundgeit aktuell

Gesunde Kinderzähne – früh übt sich

Auch wenn man bei Babys nicht alle Zähnchen sehen kann,
weil sie sich unter dem Zahnfleisch befinden, sind bereits bei
der Geburt alle Milchzähne angelegt. Im Normalfall wächst
innerhalb des ersten halben Lebensjahres der erste Milchzahn.
Die anderen folgen, so dass noch vor dem 3. Geburtstag das
Milchgebiss mit 20 Zähnen komplett ist. Um das 6. Lebensjahr
fallen die Milchzähne nach und nach aus und werden durch die
bleibenden Zähne  ersetzt. Lücken zwischen Milchzähnen sind
normal, sie machen Platz für die zweiten Zähne.
Dabei spielen die Milchzähne eine enorm wichtige Rolle in der
Kinderentwicklung. Neben deren Hauptaufgabe, nämlich Nah-
rungszerkleinerung, sind die Zähne auch für die Lautbildung
wichtig. Gerade in der Phase, in der Kinder das Sprechen erler-
nen, können fehlende Zähne die Sprachentwicklung der Kinder
enorm beeinträchtigen. Außerdem sind Milchzähne wichtige
Platzhalter für bleibende Zähne. Fehlen die Milchzähne, so
kommt es später zu einer Fehlstellung der bleibenden Zähne
und Wachstumsstörungen des Kieferknochens. 

Sollte man ab dem ersten Zahn putzen?

Ja. Die ersten Zähnchen werden vorsichtig mit weichen Kinder-
zahnbürsten geputzt, am besten 2mal täglich. Die Kinder sollten
sich früh an den Umgang mit der Zahnbürste gewöhnen. Ab
dem 1,5 - 2. Lebensjahr können Sie Ihr Kind die Zähnchen vor-
putzen lassen. Dabei können Sie auch einen erbsengroßen
Klecks Kinderzahnpasta auf die Bürste drücken.  Denken Sie
jedoch daran, die Zähne nachzureinigen, da effektives Zähneput-
zen bei Kindern in der Regel erst ab dem 6. Lebensjahr klappt.

Brauchen Kinder eine spezielle Zahnbürste?

Ja, denn bei Kindern sind sowohl die Mundhöhle, wie auch die
Zähne wesentlich kleiner.  Ab etwa acht Jahren können Kinder
normale Zahnbürsten benutzen. Zähne und Mundraum sind
dann ausreichend groß und die Kinder geschickt genug, um
ihre Zähne selbst zu pflegen.
Generell gilt auch hier, dass elektrische Zahnbürsten deutlich
besser sauber machen. Gerade bei Kindern, die die Zahnbürste
noch nicht richtig halten können, wird mit der elektrischen
Zahnbürste ein wesentlich besseres Ergebnis erreicht. 

Welche Zahnpasta ist die richtige?

Generell wird empfohlen von Anfang an eine Kinderzahncreme
mit Fluorid zu verwenden. Ein erbsengroßer Klecks fluoridhal-
tiger Zahnpasta reicht dabei in der Regel aus. Neuere Studien
haben gezeigt, dass Fluorid die Zähne am besten schützt, wenn
es direkt auf den Zahn aufgetragen wird. Aus diesem Grund
empfehlen wir auch auf Fluoridtabletten zu verzichten. 

Wann soll das Kind zum Zahnarzt?

Wenn das Kind 9 Monate bis 1 Jahr alt ist sollte das Kind das
erste Mal zu einer zahnärztlichen Kontrolluntersuchung gehen.
Danach sollten die Kontrollen halbjährlich gehalten werden, bis
die Milchzähne alle rausgewachsen sind. Wenn ein Kind eine
Zahnspange bekommt, empfehlen wir Kontrollen alle 3 - 4
Monate, weil in dieser Zeit das Kariesrisiko mit am höchsten ist. 

Wie bereitet man die Kleinen auf die Zahnarztbesuche vor?

Achten Sie darauf, Ihr Kind vor dem Zahnarzttermin nicht ner-
vös zu machen. Vermeiden Sie Sätze wie „Es tut nicht weh“
oder „Du brauchst keine Angst zu haben“. Diese Phrasen haben
meist den umgekehrten Effekt und rufen bei Kindern erst recht
Ängste hervor. Achten Sie darauf den Zahnarztbesuch nicht zu
einem Großereignis zu machen, sondern integrieren Sie den
Termin in den normalen Tagesablauf, so wie einen Besuch im
Supermarkt. Dadurch betrachtet das Kind den Termin als eine
völlig normale Situation. 

Sollen Milchzähne behandelt werden?

Viele Eltern sind der Meinung, dass Milchzähne eh rausfallen
und deswegen nicht behandelt werden müssen. Das ist nicht
ganz richtig. Gerade entzündete Milchzähne können zum
einen Infektionen des Kieferknochens auslösen, zum anderen
auch die darunterliegenden bleibenden Zähne schädigen. Bei
rechtzeitiger Behandlung lassen sich dank der modernen Zahn-
heilkunde vorzeitige Extraktionen und Zahnschmerzen sehr
gut vorbeugen. 

Und denken sie immer daran, dass der Grundstein der Zahnge-
sundheilt bereits in frühen Jahren gelegt wird. Und Ihr Kind
wird Ihnen später sehr dankbar sein, wenn es ein gesundes
und schönes Lächeln hat. 

Mehr Zahngesundheit – Ihre Zahnärzte am Tannenplatz.
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Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Transporte

www.haushaltsaufloesungenulm.de  |  T. 0173/7243380

Jetzt

kostenloses &

unverbindliches Angebot

mit Festpreis-Garantie

sichern!

A K T U E L L E S

+ + + Die Fotoausstellung „Demokratie leben – Vielfalt in

Wiblingen“ mit Fotos der Fotografin Stefanie Duong, bisher

im Foyer des Bürgerzentrums zu sehen, ist ins Ulmer Rat-

haus gewandert. OB Czisch begrüßte die Ausstellung, die bis

Ende April im Foyer des 1. OGs zu sehen ist. + + +
+ + + Die 10. Tafel-Aktion 2022 von

EDEKA beginnt am Montag, 

7. März 2022. In den beiden folgen-

den Wochen können die Kunden im EDEKA Lebensmittel-

markt Walke in Wiblingen fertig gepackte Lebensmitteltüten

für einen guten Zweck für 5 Euro erwerben und an der Kasse

abgeben. Die Spendentüten mit haltbaren Lebensmitteln wie

Milch, Zucker, Kekse, Nudeln, Reis und Süßwaren sind für den

DRK Tafelladen Erbach und werden dort für Tafelkunden

bereit gehalten. + + +   Das fliegende Klassenzimmer. Die in die Jahre gekommenen

Schul-Container am Albert-Einstein-Schulzentrum in Wiblingen sind seit längerer Zeit

abgebaut, die neuen Fundamente wurden bereits 2021 vorbereitet. Am 9. Februar

2022 war es endlich soweit: Per Tieflader wurden sechs unterschiedlich farbige Con-

tainer angeliefert und mittels Autokran auf die Fundamente gesetzt. + + +

Buchauer Straße 6 | Wiblingen
Tel. 0731/47601

seit 1983

Inh. H. Jobi Uhrmachermeister

Jobi
Uhrenservice
Schmuckservice
Altgoldankauf

20%

bis Ostern

bis auf Weiteres nur vormittags
von 9.00 bis 13.00 Uhr geöffnet!

Rabatt auf

M
o
d

e
llb

e
is

p
ie

le

Freiberuflicher Coach in der Seelsorge

sucht zum 01.04. ruhige 2 Zimmer Wohnung ab

6o qm, ältere Bausubstanz, kein Neubau, keine WG.

Gerne soziale Mitbetreuung in kleinerem Rahmen.

Warmmiete bis 700.- €

Kontakt: 0151-68136081 oder

info@therapieraum-ulm.de

Wertstoffcontainer „Beim Brückle” in Gögglingen/Donaustetten wegen Baumaßnahme vorübergehend verlegt.
Aufgrund der Bauarbeiten zum Neubaugebiet „Beim Brückle“ müssen die Wertstoffcontainer für Altglas und Altkleider „Beim Brückle“ gegen-
über dem REWE-Markt für die Dauer der Maßnahme zum Ersatzstandort im „St.-Florian-Weg“ auf der rechten Straßenseite nach der Einmün-
dung versetzt werden (siehe Plan). Bei Fragen: EBU, Herr Röder, h.roeder@ebu-ulm.de, Tel. 0731-166-3551.  

RPG-Sitzung im März
noch ausgesetzt

Im März findet noch keine Sitzung der Regionalen Pla-
nungsgruppe (RPG) statt. Für April ist eine Sitzung geplant,
Informationen in Ausgabe 3/22 von WIBLINGEN aktuell.
Die Durchführung der nächsten Veranstaltung richtet sich nach der
entsprechenden Corona-Lage. Infos bei Stadtteilkoordinatorin 
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 161 5037, E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de

WIBLINGEN
RPG

Termin-Information: Die Ausgabe 3/22 von WIBLINGEN aktuell
erscheint am 8. April 2022, eine Woche später als ursprünglich
geplant. Redaktions-/Anzeigenschlusstermin ist am 25. März 22.
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V E R A N S T A LT U N G E N

Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!

Frühjahrs-Café
Samstag, 19. März 2022, ab 14 Uhr
Gemeindehaus Kapelle der Evang. Versöhnungskirche,
Kapellenstraße 2 Bushaltestelle Kapelle

Der VdK-Ortsverband Wiblingen öffnet seine Pforten wieder für alle
Mitglieder und Wiblinger Bürgerinnen und Bürger und lädt ein zu
Kaffee und Kuchen beim Frühjahrs-Café am 19. März 2022. Kosten-
beitrag 4 €.

■  Wenn einer eine Reise tut, so kann er viel erzählen
Gerhard Kolditz, Vorsitzender des Ortsvereins VdK, entführt die

Gäste mit einem Bildbericht nach San
Francisco und Las Vegas.
Teilnahme am Frühjahrs-Café nur mit
2G+. Eine FFP2 Maske ist Pflicht und die
aktuellen Hygienevorschriften sind ein-
zuhalten. Eine Teilnehmerliste als Kon-

taktnachverfolgung wird erstellt. Impfnachweise bitte mitbringen! 
Informationen und Fragen bei:
Gerhard Kolditz, Tel. 0731 45786 / Cornelia Möller, Tel. 0731 4098728.

Las Vegas

Tafel-Team der Kirchengemeinden St. Franziskus und
Zachäus am Tannenplatz Wiblingen

Oster-Tafel 2022
vom 24. Februar bis 14. April 2022 bei St. Franziskus 

Die Ostertafel 2022 ist am Donnerstag, 24. Februar, angelaufen. Bis
zum 14. April 2022 gibt es immer donnerstags von 12 Uhr bis
13 Uhr ein warmes Mittagessen, Nachtisch, Obst und Schokolade
zum Mitnehmen in der Tüte bei St. Franziskus am Tannenplatz.
Leider kann das Tafel-Team noch nicht zu Tisch bitten, weil der Platz
in den Räumlichkeiten der Kirchengemeinden St. Franziskus und
Zachäus am Tannenplatz nicht ausreicht, um über 200 Gäste den
Corona-Regeln folgend mit großem Abständen zu bewirten. So
bleibt es also bei flüchtigen Begegnungen und ermunternden Wor-
ten bei Übergabe der Mittagsmahlzeit an die Gäste. Die Oster-Tafel-
Aktion wird wieder ermöglicht durch Spenden des Hauptsponsors
Familie Grafl REWE Wiblingen und viele weitere Spenderinnen und
Spender sowie den Einsatz des gut eingespielten Tafel-Teams.
„Auf Wiedersehen nächsten Donnerstag – und bleiben Sie gesund!“
wünschen die dreißig Helferinnen und Helfer vom Tafel-Team und
freuen sich, dass die Aktion so gut und dankbar angenommen wird.

Gisela Bantle

Aktion Hoffnung und Sozialausschuss der Kirchen-
gemeinde St. Franziskus am Tannenplatz 

Shoppen für einen guten Zweck
Outlet-Markt vom 24. bis 26. März 2022, von 10 bis 
17 Uhr in St. Franziskus am Tannenplatz

Die „Aktion Hoffnung“ veranstaltet gemeinsam mit der katholischen
Kirchengemeinde St. Franziskus einen Outlet-Markt der besonderen
Art: Von Donnerstag, 24. März, bis einschließlich Samstag, 26. März,
wird von 10 bis 17 Uhr in den Räumen von St. Franziskus neue Mar-
kenkleidung für Damen und Herren sowie Sportbekleidung zu
attraktiven Preisen zum Kauf angeboten. Dabei handelt es sich um
Waren, die wegen der corona-bedingten Schließungen im stationä-

Stundenweise Betreuung inkl. Grundpflege
Hauswirtschaftliche Leistungen
Entlastung pflegender Angehöriger
(Verhinderungspflege)
Demenzbetreuung

Sprechen Sie gerne mit uns. Wir freuen uns auf Sie!

ren Handel nicht verkauft werden konnten. Die Aktion Hoffnung hat
einen Teil dieser Waren gespendet bekommen.

■ Mit dem Kauf neuer Kleidung Sozialprojekte unterstützen
Beim Outlet-Markt besteht die Möglichkeit, günstig hochwertige Mar-
kenware zu erwerben. Mit der Verkaufsaktion wird außerdem verhin-
dert, dass die unverkaufte Ware zum Teil vernichtet werden muss.
Die Überschüsse aus dem Outlet-Markt werden nachhaltigen Sozial-
projekten zur Verfügung gestellt. Die Kirchengemeinde St. Franzis-
kus finanziert damit vor allem ihre Tafel-Aktionen. 
Ein Teil der Einnahmen geht an die Aktion Hoffnung zurück, die
damit eine Suppenküche für alte, bedürftige Menschen in Georgien
und andere soziale Zwecke unterstützt.

Anton Vaas, Vorstand Aktion Hoffnung
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Schrottimmobilien – Augen auf!
Der Immobilienmarkt spielt verrückt, manche Objekte sind nur
wenige Tage auf dem Markt. Trotzdem sollten sich gerade unerfah-
rene Käufer niemals von unseriösen Personen unter Zeitdruck set-
zen lassen. Denn häufig werden auf diesem Weg Schrottimmobilien
losgeschlagen.
Das Zinsniveau für Immobilienkredite steht noch immer auf einem
historischen Tiefstand. Viele Verbraucher, die ihr Geld investieren
oder für das Alter vorsorgen wollen, entscheiden sich daher für den
Bau eines Hauses oder den Kauf einer Immobilie. Doch diese Ent-
scheidung will gut überlegt sein. Denn die Finanzierung eines Eigen-
heims oder einer Wohnung bindet Finanzmittel über Jahrzehnte.

Sich bei der Wahl der Immobilie Zeit lassen
Das A und O eines langfristig erfolgreichen Immobilienkaufs ist die
Auswahl eines geeigneten Objekts. Das ist nicht einfach: Der Immo-
bilienmarkt ist groß und für private Interessenten undurchsichtig.
Denn eine Immobilie kaufen die meisten Menschen nur einmal im
Leben.
Schwarze Schafe versuchen immer wieder, diese Unerfahrenheit
auszunutzen, indem sie ihnen sogenannte Schrottimmobilien zu
einem stark überteuerten Kaufpreis anbieten. Davor warnt die
Bundesnotarkammer. Typisch ist, dass die Verkäufer oder zwischen-
geschaltete Vertriebsorganisationen solcher Schrottimmobilien die
potentiellen Interessenten dazu drängen, den Kauf schnell abzu-
schließen, da es ja noch andere potentielle Käufer gebe. Der Inter-
essent soll möglichst wenig Zeit zum Nachdenken und Prüfen des
Immobilienangebots haben.

Zwei-Wochen-Frist nutzen
Vor diesem unseriösen Treiben können Sie sich auf zwei Arten
schützen. Nehmen Sie sich genügend Zeit, um alle Fragen zu klä-
ren, und: Fragen Sie den Notar. Zwar können und dürfen sich Nota-
re nicht über die Angemessenheit eines Kaufpreises äußern. Sie sind

WIBLINGEN aktuell 2/2022 5

Anzeige

I M M O B I L I E N N E W S

aber verpflichtet, darauf zu achten, dass die Verbraucher die Chan-
ce bekommen, sich in aller Ruhe für oder gegen das Geschäft zu
entscheiden.
Kaufverträge über Immobilien, an denen ein Unternehmer und ein
Verbraucher beteiligt sind, dürfen in der Regel erst beurkundet wer-
den, wenn die Verbraucher einen Entwurf des beabsichtigten Ver-
trages erhalten haben und zwei Wochen Zeit für das Durchlesen
hatten. Nur der Notar ist berechtigt, die Zwei-Wochen-Frist zu star-
ten, indem er dem Verbraucher den Entwurf zur Verfügung stellt.

Nachfragen
Es reicht nicht aus, dass etwa der Verkäufer oder der Makler einen
Vertragsentwurf übersendet. Vielmehr bestimmen der Verbraucher
und der Notar gemeinsam den Gang des Verfahrens. Der Verbrau-
cher erhält die notwendige Zeit, um das Angebot noch einmal in
aller Ruhe zu prüfen. Dazu kann er zum Beispiel einen Architekten
seines Vertrauens hinzuziehen. Alle rechtlichen Fragen beantwortet
der Notar.
So vorbereitet, kann der Verbraucher mit gutem Gefühl einen Ver-
trag abschließen, der sein weiteres Leben bestimmen wird. Sollte
der Verbraucher ausnahmsweise unter Zeitdruck stehen, wird der
Notar mit ihm gemeinsam eine angemessene Lösung finden.

Ihr Stefan Schmidt
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Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik

Lammbraten
Lammoberschale
Lammkotelette
Lammlachse
Lammhaxen

aus der Keule

für Schnitzel oder Steak

am Stück oder aufgeschnitten

zum Grillen und Braten

für den Ofen oder Grill

ideal

von der Schwäbischen Alb
Lammfleisch

1 Ring

€

Schwarzwurst
mild oder scharf, Stück 4,-

Monatsangebot:

Metzgerhans GmbH · 89079 Wiblingen · Buchauer Straße

und Adler am Pranger · Inhaber: Franz & Martina Hiller

www.metzgerhans.de · Tel. 07 31 · 48 1751 und 94 58 95 98

V E R A N S T A LT U N G E N

Feuerwehrabteilung Unterweiler

Meet & Greet
mit einer 175-Jährigen
am Sonntag, 3. April 2022 in der Ulmer City

Am Sonntag, 3. April 2022, findet der „Ulmer Familien-
sonntag“ mit verkaufsoffenem Sonntag, dem Früh-
jahrsmarkt und dem Autofrühling in der Ulmer City
statt.

■  Auch die Feuerwehren sind dabei
Ein besonderes Highlight beschert allen Besuchern in
diesem Jahr die Feuerwehr Ulm. Mit modernster Tech-
nik und Informationen präsentiert sich die vor 175 Jah-
ren gegründete Feuerwehr Ulm. An mehreren Statio-
nen in der Innenstadt können Klein und Groß hinter die
Kulissen schauen und die interessante Technik bestau-
nen sowie einen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr
Ulm erhalten.

■  Die Feuerwehr löscht nicht nur Brände
Aus dem gesamten Stadtgebiet sind Feuerwehr-
männer und Feuerwehrfrauen mit ihren Fahrzeu-
gen an diesem Tag in der Ulmer Innenstadt prä-
sent. Die im Jahr 1847 von Conrad Dietrich Magi-
rus gegründete Feuerwehr zählt heute fast 1.000
Mitglieder und verzeichnet ca. 1.900 Einsätze im
Jahr. Dabei entfällt etwa jeder zehnte Einsatz auf
einen Brand, häufiger rückt die Feuerwehr jedoch
zur technischen Hilfeleistung aus. 
Die heutige Mitgliederzahl umfasst die hauptamt-
lichen Feuerwehrbeamten der Hauptfeuerwache,
die aktiven ehrenamtlichen Einsatzabteilungen in
13 Stadt- und Ortsteilen, die Jugendfeuerwehr,
die Altersabteilungen sowie einen Musikzug.
Ergänzt wird die Feuerwehr durch den ABC-Zug
der Stadt Ulm, die Rettungshundestaffel sowie
durch die Notfallseelsorge. Die Feuerwehrler freu-
en sich auf viele neugierige Besucher.

Marc Natterer, Feuerwehrabteilung Unterweiler

Mobile Jugendarbeit Wiblingen der Stadt Ulm

Aktionstag 
„Jugend im öffentlichen Raum“
am Donnerstag, 31. März 2022 von 16.30 Uhr bis 
20 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz

Für Jugendliche und junge Erwachsene hat der öffentliche Raum
besondere Bedeutung: Sehen und gesehen werden. Chillen. Neue
Kontakte knüpfen. Grenzen austesten. Freundschaften pflegen. Sich

abgrenzen. Gehört werden. Sich selbst inszenieren. Freizeitaktivitä-
ten nachgehen.
Diese Bedürfnisse der jungen Menschen aufzugreifen und sichtbar
zu machen, ist Auftrag Mobiler Jugendarbeit.
Aus Sicht der Fachkräfte besteht gerade in Pandemiezeiten die Not-
wendigkeit, reale Treffpunkte für junge Menschen zur Verfügung zu
stellen und nutzbar zu machen.

Ziel des Aktionstages ist es deshalb, junge Menschen zu Wort kom-
men und darstellen zu lassen, wie und wozu sie den öffentlichen
Raum nutzen. Zudem soll die Auseinandersetzung zwischen unter-
schiedlichen Personengruppen gefördert werden, um gegenseitiges
Verständnis zu erwirken. Mit Unterstützung der städtischen 
„Kultur-Ape“ wird an diesem Tag der Marktplatz belebt werden. 

Foto:Stadt Ulm
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VERANSTALTUNGEN 

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!

Musikverein Wiblingen

Ein Ständchen am Palmsonntag
im Wiblinger Klosterhof 

Der Musikverein Wiblingen plant, am Palm-
sonntag, dem 10. April 2022, nach dem Got-
tesdienst vor der Basilika ein kleines Palm-
sonntags-Ständchen zu spielen. Der Gottes-

dienst beginnt um 10.30 Uhr und dauert etwa eine Stunde.
Alle, die mal wieder Live-Musik im Freien hören möchten, sind will-
kommen, den Sonntag gemeinsam mit den Musikerinnen und Musi-
kern im Frühling zu genießen. Christina Krieg, MVW

KHK – Kinder Helfen Kindern-Team Hl. Kreuz Gögglingen

Palmsträuße und Ostergaben
Der besondere Stand auf dem Wochenmarkt in 
Gögglingen-Donaustetten Riedlen-Mitte am 
Donnerstag, 7. April 2022, von 8 bis 12.30 Uhr

Das KHK-Team bietet wieder handgebundene Palmsträuße an mit
schmückenden Zutaten in verschiedenen Farben.
Am KHK-Stand gibt es außerdem Holzbrand-Artikel aus der Reni-Art-
Kollektion sowie kulinarische Oster-Köstlichkeiten, zum Beispiel Pra-
linen, Liköre, süßes Ostergebäck, Osterbrot und Marmeladen.
Der Erlös aus dem Verkauf der angebotenen Artikel sichert 290 Mas-
sai-Kindern in Lekirumuni/Tansania Nahrung, Kleidung und Schulbil-
dung. Für das KHK-Team: Renate Babic

Katholische Erwachsenen-
bildung Ulm-Alb-Donau e.V.
Beiträge zu den Themen Paare, Ehe und Familie

„Und die Liebe hört niemals auf“
Liebe, Ehe und das katholische Kirchenrecht – Vortrag
mit Diskussionsmöglichkeit

Sonntag, 3. April 2022, 15 bis 16 Uhr Bischof Sproll-
Haus, Olgastraße 137, Ulm

Liebe und Recht – Zwei unterschiedliche Fachgebiete, aber auch
zwei unterschiedliche Welten?
Was gibt es für rechtliche Regelungen im Hinblick auf Ehe innerhalb
der katholischen Kirche?
Warum kommt die Liebe dabei gar nicht vor? Ist das Recht des-
wegen lieblos?
Nur ein paar Fragen, die an diesem Nachmittag im Mittelpunkt ste-
hen sollen.
Die Einladung zum Vortrag richtet sich an alle Paare und Einzelper-
sonen. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, bei
Kaffee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Referent Domkapitular Thomas Weißhaar, Kirchenrechtler, Offizial
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, lic. iur. can.
Eintritt frei. Anmeldung erwünscht.

Beziehungskonflikte
Wie sie entstehen und was man daraus lernen kann
Freitag, 8. April 2022, 19.30 bis 21.45 Uhr Bischof-
Sproll-Haus, Olgastraße 137, Ulm

In allen Partnerschaften gibt es kritische und krisenhafte Zeiten. Sie
treten gehäuft in Übergangsphasen entlang des Entwicklungsver-
laufs der Liebe und entlang der Lebenszyklen der Partnerschaft auf.
Oft kommen äußere Faktoren und Herausforderungen hinzu – Bela-
stungen im Alltag, Job, Homeoffice, Streit in Erziehungsfragen und
Aufgabenverteilung oder Ungleichgewicht von Sexualität und Zärt-
lichkeit. Was kann dabei helfen? Zwei Modelle aus der Paar-Thera-
pie ermöglichen einen Blick auf Dynamiken und Entwicklungsaufga-
ben, die sich in Beziehungen ergeben. 
Die Referentin Silvia Armbruster zeigt Wege, der Krise den Schre-
cken zu nehmen und in ihr die Chancen für persönliche Entwicklung,
mehr Zufriedenheit und Verbundenheit in der Partnerschaft finden.
Ein Abend mit Informationen, Anregungen und Austausch – für
Paare und Einzelpersonen. 
Kostenbeitrag 7 €. Anmeldung erforderlich.

Anmeldung:
Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau e.V., Olgastraße
137, 89073 Ulm, Telefon 0731 9206020, Fax 0731 92060-15,
keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de.

fotografie

PASSBILDER

ZUM SOFORT
MITNEHMEN!

Freundlich -

Zentral - Ebenerdig!

Nur 1 Gehminute vom

Dienstleistungszentrum!

Pass-Studio bei der Postfiliale Wiblingen:
Pfullendorfer Straße 7  · www.stephanie-duong.de

Es gilt die aktuelle Coronaverordnung!

MIT TERMIN

Termine unter: 0151-59 14 54 06

Film ab bei Zachäus
Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz,
freitags, 20 Uhr. Eintritt frei.

■  18. März 2022 – Astrid. Der Film ist eine freie Interpretation
der jungen Jahre Astrid Lindgrens und erzählt von den Ereignissen,
mit denen dieses Mädchen zu kämpfen hatte, ehe sie die weltbe-
kannte Schriftstellerin wurde.
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MENSCHEN IM ULMER SÜDEN

Wolfgang Schneller
Wanderbegleiter und Wegbereiter auf dem Jaco-
bus-Weg nach Santiago de Compostela

Seit 2021 wohnt Wolfgang Schneller in Gögg-
lingen und fand in der katholischen Kirchenge-
meinde Heilig Kreuz herzliche Aufnahme.
Für ihn war es selbstverständlich, sich in der
Kirchengemeinde zu engagieren und sich mit
seinen Fähigkeiten und Erfahrungen einzu-
bringen – als Lektor und Kommunionhelfer,
als Planer und Begleiter für Pilgerreisen nach
Santiago oder als Referent einer neuen Vor-
tragsreihe „Christsein – ja zum Leben“. Siehe
„Neue Vortragsreihe“ auf dieser Seite.

Geboren wurde Wolfgang Schneller 1941 in Wangen im Allgäu. Er
ist gelernter Industriekaufmann und war zehn Jahre in der Unter-
nehmensberatung und im Marketing tätig.

Ab 1965 wurde er in der Diözese Rottenburg ehrenamtlicher Mitar-
beiter in der Cursillo-Bewegung, einer 1948 entstandenen Glau-
bensbewegung  auf nationaler und internationaler Ebene zur drei-
tägigen Vorbereitung einer Wallfahrt zum Grab des Apostels Jaco-
bus in Santiago in Spanien. 

1968 folgte er dem Ruf des damaligen Bischofs der Diözese Rotten-
burg Carl Joseph Leiprecht in den Kirchlichen Dienst als Referent für
Cursillo, Meditation und spirituelle Bildung.

Cursillo-Haus St. Jakobus in Oberdischingen
Von 1983 bis 2006 leitete Wolfgang Schneller die Geistliche Bil-
dungsstätte St. Jakobus in Oberdischingen bei Ehingen. Er begleite-
te (Wander-)Exerzitien, Meditationskurse, Fastenkurse und organi-
sierte viele andere spirituelle Angebote.

Erste organisierte Pilgerreise nach Santiago de Compostela
Mit damals 18 Personen organisierte Wolfgang Schneller im Mai
1978 seine Erste Pilgerreise nach Santiago de Compostela. 
Auch heute noch macht Wolfgang Schneller sich gern mit einer
Pilgergruppe auf den Weg in seine zweite Heimat Santiago, und er
hofft, dass sich in der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika viele Mitreisen-
de für seine im Jahr 2022 geplante Pilgerreise begeistern.

Deutsche Pilgerseelsorge – Ankommen und erwartet werden
2009 gründete er mit seiner Frau Angela (†2021) und Prälat Rudolf
Hagmann aus Rottenburg die deutsche Pilgerseelsorge in Santiago
de Compostela. „Wir wollen vor allem für die Pilger, die zu Fuß in

Santiago ankommen, am Ziel ihrer 
Pilgerschaft eine Willkommenskultur
schaffen – eine Erfahrung des Willkom-
menseins – ganz gleich, welcher Kirche,
Religion oder Weltanschauung ein Pilger
angehört.“
„Ankommen und erwartet werden“  ist
auch der Titel seines ersten Buches, das
2010 im Schwaben Verlag erschienen ist.
Seither hat W. Schneller 14 Bücher, u. a.
Publikationen zum Jakobsweg, veröf-
fentlicht und zahlreiche Gedichte
geschrieben.

Verdienstmedaille „Benemerenti“
2014 erhielten Wolfgang und Angela
Schneller das päpstliche Ehrenzeichen
„Benemerenti“ (Medaille „Die Wohlver-
diente“) durch Bischof Gebhard Fürst im
Auftrag von Papst Benedikt XVI.
Das Leitwort seines Lebens – ein „Motor“
für all sein Wirken – drückt Wolfgang
Schneller mit einem Bibeltext aus dem
Philipperbrief vortrefflich aus: „Ich ver-
mag alles durch den, der mich stark
macht, Christus.“ (Phil 4,13)                 

Renate Babic

Neue Vortragsreihe
„Christsein – Ja zum Leben”
im Christophorushaus in Gögglingen

An sechs Terminen startet in diesem Jahr die neue Vortragsreihe
„Christsein – Ja zum Leben“ mit Wolfgang Schneller. Vorgesehen
sind der 1. April, 6. Mai, 8. Juli, 23. September, 4. November, 
2. Dezember 2022. Beginn ist jeweils um 19 Uhr.

■  Dazu schreibt der Referent Wolfgang Schneller:
Christsein – Ja zum Leben. „Die Begegnungen mit Menschen in
den sechsunddreißig Jahren meiner kirchlichen Bildungsarbeit und
darüber hinaus in der Begleitung von Pilgern auf dem Jakobsweg
haben mir gezeigt, dass hinter verschiedensten Lebensweisen in der
Tiefe der Seelen vieler ein Hunger nach Gott besteht, ein Verlangen,
dem Wesentlichen christlichen Lebens aus dem Glauben auf die Spur
zu kommen. Gerne bin ich deshalb der Einladung gefolgt, im Laufe
dieses Jahres einige Themen vorzulegen, um mit möglichst vielen,
die ähnlich empfinden, ins Gespräch zu kommen.“

■  Freitag, 1. April 2022, 19 Uhr. Was bleibt, ist das Wun-
der – wer nicht an Wunder glaubt, ist kein Realist
Das Leben liebt Überraschungen. Die Bibel – insbesondere das
Neue Testament – berichtet von Zeichen und Wundern in großer
Natürlichkeit. Ist es vor allem die Natur, auch die anfällige Natur des
Menschen, die den Überfluss der Liebe Gottes zeigen will? Sind auch
heute Wunder erlebbar und erkennbar, wenn wir achtsamer mit der
Natur, mit uns selbst und miteinander umgingen? Was könnte jede
und jeder tun, um dafür offener und empfänglicher zu werden,
ohne in ein frömmlerisches, unsinniges Abseits zu geraten? Einer,
dem man durchaus Nüchternheit zubilligen musste, Ben Gurion, der
Staatsgründer Israels, meinte einmal: „Wer nicht an Wunder glaubt,
ist kein Realist.“                      Wolfgang Schneller

Der Eintritt zu den Vortragsabenden ist frei. Voranmeldungen sind
keine Pflicht, können aber gerne entgegen genommen werden
unter: Wolfgang Schneller, Tel. 07305 9564453, oder Renate Babic,
renate.babic@gmail.com. (Portrait über Wolfgang Schneller rechts).

VERANSTALTUNGEN
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Selbsthilfegruppen

Entspannungstraining
in der Tagespflege Wiblingen, Pranger 9

Nach der pandemiebedingten Pause hat das Entspannungstraining
Anfang März zur Freude aller Teilnehmer wieder begonnen.

■■    Die nächsten Termine:
Mittwoch, 09.03.2022, Gr. 1 – Beginn: 17.15 Uhr
Mittwoch, 09.03.2022, Gr. 3 – Beginn: 18.15 Uhr
Mittwoch, 16.03.2022, Gr. 2 – Beginn: 17.15 Uhr
Mittwoch, 16.03.2022, Gr. 4 – Beginn: 18.15 Uhr
Danach wieder im wöchentlichen Wechsel.

Es gelten die aktuellen Corona-Maßnahmen, 2G und FFP2-Masken-
pflicht bei Bewegung im Raum.
Die Seminarleitung freut sich auf rege Teilnahme, und auch neue
Gesichter sind herzlich willkommen.
Info und Anmeldung bei: Cornelia Möller, Telefon 0731 4098728,
E-Mail: c.-moeller@gmx.de

WIBLINGEN aktuell 2/2022 9

V E R E I N E  

Wiblingen in Bewegung –
Aktivtag des TV Wiblingen
am Samstag, 19. März 2022
Zur Wahl stehen zwei Workshop-Pakete und/oder ein Kinder-Paket:

„Balance“ von 10 bis 15 Uhr
– YogaSpezial mit Monika Bannasch.
– Pilates mit Danijela Schönacker.
– Nordic Walking mit Stefan Oesterle.
– Gemeinsamer Mittagsimbiss mit Vorträgen.

„Action“ von 12 bis 17 Uhr
– Selbstverteidigung für Frauen mit Christian Otto.
– Gemeinsamer Mittagsimbiss mit Vorträgen.
– ZumbaFitness mit Sylvia Märkle.
– Hatha Yoga mit Barbara Rosenvold zur Regeneration.
Die beiden Workshop-Pakete können zum Preis von je 32 € über die
Homepage www.tv-wiblingen.de und das Anmeldeformular des
Aktion-Flyers gebucht werden.
Paket „Kids“ von 12.30 bis 14.45 Uhr für die kleinen Wiblinger
von 6 bis 12 Jahren:
– Gemeinsamer Mittagsimbiss für Kids.
– Selbstverteidigungskurs für Kids mit Christian Otto.
– Zumba-Zwerge mit Sylvia Märkle.
Dieses Paket kostet inklusive Getränk und Imbiss 19 €. 
Zum Rahmenprogramm gehören neben dem Mittagsimbiss
Gesundheitsvorträge, eine Überraschungs-Showeinlage und die
Möglichkeit, ein Probetraining im Fitnessraum zu absolvieren. 
InBody-Messung für 9,90 € im geschütztem Rahmen. Im persön-

lichen Gespräch werden die ermittelten Daten erklärt und auf einem
Analysebogen dargestellt.
Bei Bedarf kann eine Kinderbetreuung auf Spendenbasis angeboten
werden.

7. Frühlingslauf im Gögglinger
Wald
am Sonntag, 10. April 2022
9.15 Uhr – Bambini-Lauf 400 m.
9.30 Uhr – Schülerlauf (7 bis 10 Jahre) 1,2 km.
9.45 Uhr – Jugendlauf (11 bis 15 Jahre) 1,2 km.
10.00 Uhr – 10 km-Frühlingslauf der Volksbank Ulm-Biberach eG.
10.15 Uhr – 5,6 km AOK-Gesundheitslauf.
Alle Bambini erhalten eine Medaille, die Erstplatzierten werden mit
einem Pokal belohnt. Die Anmeldung ist ab sofort unter www.lauf-
ulm.de möglich.

Cardio-Fitness-Gruppe
in der Turnhalle Friedrichshafener Straße.
Unter der Leitung von Reiner Wolff trainieren hier mittwochs ab 
18 Uhr rüstige und junggebliebene Senioren. Ein Ausdauer-, Kräfti-
gungs- und Koordinationstraining wechselt mit Orientierungs- und
Rhytmisierungsübungen ab. Eine Variante des Volley-Balls
beschließt den Abend.
Die Cardio-Fitness-Gruppe braucht Verstärkung, damit der Kurs
weiterhin stattfinden kann.
Interessierte können mittwochs (außer in den Schulferien) um 
18 Uhr zum Schnuppern kommen.

Fecht- und Fünfkampf-Abteilung im SSV Grimmelfingen

Neue Fechtkurse
für Jugendliche
jeden Dienstag vom 18.30
bis 19.30 Uhr in der 
Wiblinger Tannenplatz-
Turnhalle

Ab sofort haben Mädchen und Jungen von acht bis zehn Jahren die
Möglichkeit, in der Tannenplatz-Turnhalle Fechtkurse zu besuchen.
Das Training leitet Fechtmeister Roger Menck. 
Zwei Probestunden sind kostenlos. Danach können sich Interessen-
ten bei Abteilungsleiter Wolfgang Kaiser verbindlich anmelden.
Mitzubringen zum Testtraining ist normale Schulsportbekleidung.
Die Fechtausrüstung wird zunächst gestellt.

Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!
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■  Die Kurse der musikalischen Frühförderung finden
immer mittwochs statt: 
Musikwichtel ab 2 ½ Jahren um 14.45 Uhr mit Begleitperson, 
Musikzwerge ab 5 Monaten um 15.45 Uhr mit Begleitperson, 
Musikmäuse ab 4 ½ Jahren um 16.30 Uhr. 

■  Instrumentalkurse
Für die älteren Kinder ab etwa sechs Jahren finden Kurse für Block-
flöte, Schlagzeug, Trommel/Cajon, Klavier und Gitarre statt. 
Blockflöte in der Gruppe am Mittwoch oder Donnerstag nach
Absprache.
Trommel/Cajon-Gruppe am Freitag ab 14 Uhr.
Einzel- und Duo-Unterricht werden individuell vereinbart.

■  Informationen und Anmeldung bei Ausbildungsleiterin 
Betina Feiertag entweder per E-Mail unter ausbildungsleiter@mv-
wiblingen.de oder telefonisch unter 0160 4493253.

Christine Krieg, MVW

10 WIBLINGEN aktuell 2/2022

V E R E I N E

Musikverein Wiblingen 

Musikkurse
schon für die Kleinsten

Beim Musikverein ist was los! In
Kooperation mit der Musikschule
Primus finden im Musikheim ver-
schiedene Kurse schon für die
Kleinsten statt. Babys sind bereits
im Alter von fünf Monaten emp-
fänglich für akustische und visuel-
le Reize.

Bei den „Musikzwergen“ soll die natürliche Neugier auf Musik
geweckt und eine Grundlage für das Singen und Sprechen gelegt
werden. 

Als „Musikwichtel“ erleben die Kleinkinder gemeinsam mit den
erwachsenen Bezugspersonen erste elementare musikalische Erfah-
rungen. Kindgerechte Lieder, Tänze, Sprechverse und Kniereiter
gehören ebenso zum Inhalt des Musikwichtel-Kurses wie der Einsatz
einfacher Instrumente – zum Beispiel Rasseln oder Klangstäbe.

Die „Musikmäuse“ singen gemeinsam, bewegen sich zur Musik,
und spielen mit einfachen Instrumenten – das macht Spaß! Ohne
erwachsene Bezugsperson bekommen die Kinder vielfältige musika-
lische Anregungen und lernen gemeinsam Lieder.

Musikverein Wiblingen

Achtung! Frisch gestrichen
In den Weihnachtsferien wurde der Probenraum des Musikvereins
Wiblingen mit Unterstützung der Mitglieder neu gestrichen. Außer-
dem erhielt der Verein neue Notenschränke. Im neu erstrahlten Pro-
benraum macht das Musizieren nun wieder richtig Freude.

Orchesterprobe jeden Mittwoch von 20 bis 22 Uhr unter der Lei-
tung der Dirigentin Masako Turan.
Neue Orchestermitglieder sind willkommen. Selbstverständlich gel-
ten die aktuellen Corona-Regelungen.

Künstlergemeinschaft Wiblinger Ring e.V.

Malen und gestalten
Wer möchte einsteigen in die Malerei? Im Kurs bei
der Dozentin Irena Voit sind noch Plätze frei. Sie

unterrichtet in Aquarell-, Acryl-, Pastell- und Öl-Malerei mittwochs
im 14-tägigen Rhythmus von 9 Uhr bis 12 Uhr. Willkommen sind
Anfängerinnen und Anfänger sowie Könnerinnen und Könner. Die
Kurse finden in den Räumen des Wiblinger Musikvereins, Wiblinger
Ring 12 (bei der Bezirkssportanlage) statt. Anmeldung bei Roswitha
Fendt Borgolte, Telefon 0731 4 63 88.

Künstlergemeinschaft Wiblinger Ring e.V.

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!

Ausgabe_2_M rz_2022_DRUCK.qxd  01.03.22  07:53  Seite 10



WIBLINGEN aktuell 2/2022 11

BUND – Gruppe Wiblingen

Arbeiten in der Natur, für die Natur
■  Mähen der Schmetterlingswiese
Die BUND-Gruppe Wiblingen ist am Samstag, 5. März 2022, wieder
aktiv. Auf dem Programm steht das Mähen der Schmetterlingswie-
se. Nachdem die Insekten in den Stauden überwintern konnten und
die Vögel Nahrung fanden, steht das Mähen an, damit die neuen
Pflanzen Licht zum Wachsen bekommen. Die Gruppe trifft sich um
10 Uhr am Wiblinger Ring gegenüber vom Tannenhof.

■  Frühjahrsputzete: Samstag, 26. März 2022, steht die
Frühjahrsputzete an. Im schwierigen Gelände der „Roten Wand“
muss das Landschaftsschutzgebiet vom Müll befreit werden, um zu
vermeiden, dass von den Hinterlassenschaften der Spaziergänger
Reste ins Grundwasser gelangen. Die Gruppe trifft sich um 10 Uhr
an der Wendeplatte der Weihungsstraße vor der Rote-Wand-Straße.
Jede helfende Hand ist sehr willkommen. Die Aktion ist auch für Kin-
der geeignet, die erfahrungsgemäß gern auf „Schatzsuche“ gehen
und beim Aufspüren von Abfällen der Wohlstandsgesellschaft immer
recht erfolgreich sind.
Das nächste Informations-Treffen der BUND-Gruppe Wiblingen fin-
det am Donnerstag, 7. April 2022, um 20 Uhr im St.-Martins-
Schlössle, Schlossstraße Wiblingen, statt. Weitere Informationen
beim Sprecher der Gruppe, Reiner Frohnmüller, Telefon 07346
923632, E-Mail reiner.frohnmueller@gmx.de oder unter www.bund-
ulm.de.

Schlösser und Gärten in Bad-Württemberg

Museum im Konventbau
■■    Öffnungszeiten ab 1. März bis Ende Oktober 2022:
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr.

■■  Sonderführungen: Wissen & Staunen

Informationen und Anmeldung
Schlossstraße 38, 89079 Ulm-Wiblingen, 
Telefon 0731 5028975, Telefax 0731 5025812. 
E-Mail: info@kloster-wiblingen.de

■■  Sonntag, 27. März 2022 und

■■  Sonntag, 10. April 2022, jeweils 15 Uhr:

■■  Klänge des Himmels. Die neue Orgel – Prunkstück und
musikalische Seele der Wiblinger Basilika
Die Wiblinger Klosterkirche St. Martin gehört zu den Kostbarkeiten
der barocken Kirchenbaukunst in Oberschwaben. Sie wurde 1783
eingeweiht – allerdings nur mit einer Chororgel.
Im vergangenen Jahr erhielt die Basilika auf der Westempore eine
Hauptorgel mit 45 Registern und 3375 Pfeifen, die am Pfingstfest
2021 eingeweiht wurde. Sie steht nun im Mittelpunkt des Rundgan-
ges. Dabei wird das Werk von Claudius Winterhalter detailliert
betrachtet und erklärt; auch eine zehnminütige Hörprobe gehört
zum Programm sowie ein Überblick über die Orgelgeschichte von
der Antike bis zur Moderne.
Referentin: Ulrike Häufele. Dauer: 1,5 Stunden.

Petra Heier
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis

T. 073 46-92 57491 · www.naturheilpraxis-petra-heier.de
Beim Mühlbach 5 · 89171 Illerkirchberg (Unterkirchberg)

"Detoxen" mit F. X. Mayr
Bioresonanztherapie
manuelle Therapie
Akupunktur
Kneipp-Verfahren
Aderlasstherapie nach Hild.von Bingen
regelmäßige Seminarangebote

Seit über 20 Jahren werden in meiner
Praxis zweimal jährlich Fastenkuren in der
Gruppe nach F. X. Mayr durchgeführt.

Unverbindliche

(Voranmeldung!)

29.03. - 08.04.22.
09.03. um

18.30 Uhr und 11.03. um 10.00 Uhr

Neuer Fastentermin
Infovorträge

Apotheker Alfons Menth

Buchauer Str. 6 - 89079 Ulm-Wiblingen

Tel.: 07 31 / 48 17 45

Email: info@apotheke-2000.de

Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!

Ausgabe_2_M rz_2022_DRUCK.qxd  01.03.22  07:53  Seite 11



12 WIBLINGEN aktuell 2/2022 Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!

Treffpunkt Erwachsenenbildung
Evang. Kirchengemeinden Wiblingen

Fastenaktion: 
Geschenk der Stille

Zur Ruhe kommen, sich besinnen, Zeit für sich haben, Zeit für Gott
– Stille kann ein großes Geschenk sein. In ihr kann man sich selbst
und Gott begegnen – eine gute Chance inmitten von Unruhe und
Belastungen. Das Team vom Treffpunkt Erwachsenenbildung bietet
in der Fastenzeit Raum für 15 bis 20 Minuten stille Zeiten. 

■ in der Versöhnungskirche in Wiblingen am Mittwoch, 
9. März 2022, um 21 Uhr,

■ im Riedlenhaus in Donaustetten am Mittwoch, 
16. März 2022, um 21 Uhr

■ in der Ladenkirche in Oberkirchberg am Donnerstag, 
7. April 2022, um 21 Uhr.
Die Teilnahme ist unverbindlich. Im Anschluss – nach einer knappen
halben Stunde – kann man bei einer Tasse Tee zum Gespräch und
Gedankenaustausch beieinander bleiben.

K I R C H E N

Sternsinger-Teams der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Sternsingeraktion 2022
Eine besondere Aktion in besonderen Zeiten!

Dieses Jahr kam der Segen 20✻C+M+B+22 = Christus Mansionem
Benedicat – „Christus segne dieses Haus“ – auf unterschiedliche
Weisen zu den Gemeindemitgliedern in der Seelsorgeeinheit
Ulm-Basilika.
In St. Franziskus am Tannenplatz haben die Sternsinger
am 6. und 9. Januar etwa 150 Haushalte besucht. In 
Hl. Kreuz Gögglingen waren am 6. Januar 40 Sternsinger
unterwegs, um allen 1200 Haushalten den Segen zu brin-
gen. St. Anton Unterweiler startete mit der Aktion
„Sternsingen – mal anders“ mit Traktoren eine Sammelak-
tion. Die Gemeinden St. Martin in Wiblingen und 
St. Laurentius Donaustetten verteilten in den Tagen vor
dem 6. Januar 2022 Segenspakete in den Briefkästen ihrer
Gemeinden.

In der Seelsorgeeinheit wurden rund 21.700 Euro Spen-
dengelder für Kinder in Afrika und weltweit gesam-
melt. Einen Teil der Spendengelder wird das Kindermissions-
werk in Aachen, das für die Vergabe der Spendengelder ver-
antwortlich ist, auch an verschiedene Missionsprojekte der
Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika weiterleiten.
Mehr Informationen zu den einzelnen Aktionen auf der
Homepage www.ulm-basilika.de.

Die Sternsingerteams der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Hl. Kreuz Gögglingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Anton UnterweilerSt. Martin Wiblingen
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Ökumenisches Vorbereitungs-Team für Kindergottes-
dienste am Tannenplatz

Osterweg Wiblingen
„An Ostern kommt der Osterhase und bringt hoffentlich viele Oster-
eier und auch Geschenke!“ – ist das der Grund oder der Sinn des
Osterfestes?

■  Mehr über Ostern erfahren
In der Woche vom 10. bis 18. April 2022 laden die Kirchengemein-
den am Tannenplatz alle Kinder und Familien und alle, die mehr
über Ostern wissen möchten, zu einem Osterspaziergang ein. Auf
dem Weg vom Tannenplatz zur Basilika St. Martin wird es acht Sta-
tionen geben, die der Osterbotschaft gewidmet sind und dazu anre-
gen, sich mit dem Fest vertraut zu machen.
Zuvor haben die Kinder der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika und der
Gesamtkirchengemeinde Wiblingen die Möglichkeit, sich mit dem
Osterfest intensiv zu beschäftigen beim
Mini-Bibeltag am Samstag, 2. April 2022, 14 Uhr in St. Fran-
ziskus am Tannenplatz.
Dazu bitte unbedingt anmelden unter: https://elkw4402.krz.tools/
publicgroup/87.
Auch zwei Familiengottesdienste am Palmsonntags-Wochenende
sind der Vorbereitung auf das Fest der Auferstehung gewidmet –
am Samstag, 9. April 2022, 17 Uhr, in St. Franziskus am
Tannenplatz,
und am Sonntag, 10. April 2022, 10 Uhr, in der Versöh-
nungskirche in der Donautalstraße.
Alle näheren Informationen werden rechtzeitig auf Flyern und auf
den Homepages der katholischen und evangelischen Kirchenge-
meinden von Wiblingen bekannt gegeben.

Maria Grimm und Marlene Reimann

WIBLINGEN aktuell 2/2022 13

K I R C H E N

eiler

Bei allen Veranstaltungen ist die aktuelle Corona-Verordnung zu beachten!

Seelsorgeeinheit (SE) Ulm-Basilika und 
Katholische Junge Gemeinde (KJG)

„Komm, wir gehen auf 

Zeitreise!“
Auf ins Zeltlager in den Sommerferien! Neue
Menschen kennenlernen und gemeinsam Aben-
teuer erleben. In diesem Jahr treffen sich Kids und Teens in zwei
verschiedenen Altersgruppen und begeben sich auf eine spannende
Reise in längst vergangene Zeiten. Es werden verschiedene Epo-
chen erkundet und man kann historischen Persönlichkeiten begeg-
nen. 
Damit die Zeltlager trotz Corona-Einschränkungen stattfinden kön-
nen, gibt es zwei Termine – jeweils für verschiedene Altersgruppen.

■  Zeltlager für Kids (Jahrgang 2015 - 2011) von Freitag,
29. Juli bis Montag, 1. August, mit einer Übernachtung
Die Gruppe trifft sich am Freitag und Samstag jeweils um 
8 Uhr auf dem Freizeitgelände Humlanger Straße in Ulm-Donaustet-
ten. Das Programm findet an diesen beiden Tagen bis 17 Uhr statt.
Am Sonntag gibt es den ganzen Tag und abends Programm, wer
mag, darf an diesem Tag übernachten. Am Montag endet das Zelt-
lager für diese Gruppe um 17 Uhr.
Kosten: 70 Euro inkl. Verpflegung tagsüber, für Ministranten/KJGler
und deren Geschwister 50 Euro.

■  Zeltlager für Teens (Jahrgang 2012 - 2008) von
Dienstag, 2. August, 8 Uhr bis Freitag, 5. August, 17 Uhr
mit drei Übernachtungen und Verpflegung. Kosten: 85 Euro, für
Ministranten/KJGler und deren Geschwister 65 Euro.

■  Familienfest am Samstag, 6. August 2022
Für die Zeltlager-Teilnehmer und ihre Familien findet im Anschluss an
die Zeltlager-Woche das Familienfest statt. Auf dem Freizeitgelände
gibt es eine Spielstraße und ein Fußballturnier, Gottesdienst, Kaffee
und Kuchen, eine Band macht Musik.

■  Anmeldungen
Wer teilnehmen möchte, findet ausführliche Informationen auf der
Homepage ulm-basilika.de und kann sich ab April direkt über das
Buchungssystem auf der Website anmelden. Um möglichst viele
Familien entlasten zu könnnen, dürfen Kinder nicht an beiden Frei-
zeiten teilnehmen. Die Teilnehmerzahl ist auf je 50 Kinder begrenzt.

■  Bei Fragen: Pastoralreferent Christoph Esser, 

Tel. 07305 179762, E-Mail: mc.escher@gmx.de.
KJG-Freizeit-Team
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VIP-Shuttle · Flughafentransfer · Chauffeurservice

Mobil 0173-363 48 52
Telefon 0731-474 42

Im Wiblinger Hart 47
89079 Ulm

info@wins-fahrservice.de
www.wins-fahrservice.de

Kranken- und Dialysefahrten · Schülerbeförderung

Wir einen zuverlässigen und freundlichen
auf Teilzeit-Basis aus Wiblingen und Umgebung.

suchen Mitarbeiter/
Fahrer

Haus Gewerbeimmobilieoder
zu kaufen gesucht, ohne Makler!

K I R C H E N

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Palmsträuße zum Palmsonntag
am 10. April 2022

Der Palmstrauß
Für Christen ist der Palmstrauß ein
Symbol für die Auferstehung, ein
Siegeszeichen über den Tod. In der
Symbolik hat der Palmstrauß aber
noch viel mehr zu erzählen. Die
Palmkätzchen oder blühenden
Zweige zeigen das neu erwachende
Leben im Frühling und versinnbild-
lichen den Neubeginn mit Christus
durch die Auferstehung. Die immer-
grünen Zweige stehen für das

ewige Leben, das Jesus versprochen hat. Das Osterei verweist auf
das baldige Osterfest und bunte Bänder symbolisieren die Auferste-
hungsfreude. Eingearbeitete Perlen könnten Tränen symbolisieren
und auf die Leidensgeschichte hindeuten, die am Palmsonntag mit
dem Einzug in Jerusalem begann.

■  Kirchengemeinden Heilig Kreuz Gögglingen/
St. Laurentius Donaustetten
Das KHK-Team bietet am Palmsonntag, 10. April 2022, wieder hand-
gebundene Palmsträuße zum Verkauf an. Sie sind vor dem Gottes-
dienst ab 9.45 Uhr vor der Kirche Zur Heiligen Familie in 
Donaustetten zu erwerben.
Wer einen Strauß in seiner Wunschfarbe haben möchte, kann ihn
unter E-Mail renate.babic@gmail.com vorbestellen und einen Abhol-
termin vereinbaren.

Der Erlös fließt in das Tansania-Projekt „Lekirumuni – Eine Schule
für die Massai“ (Infos über das Projekt: www.kinder-helfen-kindern-
gögglingen.com).

An hochherzige Gartenbesitzer
Zum Binden der Palmsträuße benötigt das KHK-Team vom 4. bis 
8. April jede Menge zünslerfreien Buchsbaum, Thuja, Palmkätzchen
und blühende Zweige. Wer etwas von seinen Gartenschätzen abge-
ben möchte, kann Kontakt aufnehmen unter Telefon 07305 23156
oder mit E-Mail renate.babic@ gmail. com.

Nach dem Gottesdienst bieten die Jugendlichen des Jugendtreffs
Break Zone auf dem Kirchhof Palmbrezeln zum Verkauf an. Der
Erlös ist für die Jugendarbeit in der Break Zone bestimmt.

■  St. Franziskus am Tannenplatz
Traditionsgemäß werden die Palmsträuße zu den Eucharistie-Feiern
am Samstag, 9. April, 17 Uhr, und Sonntag, 10. April 2022, 9 Uhr
gegen eine Spende ausgegeben. Der Erlös ist zu Gunsten der 
Missionsarbeit von St. Franziskus bestimmt.

Für die Palmsträuße erbitten die Binderinnen wieder frischgeschnit-
tene Zweige von Buchs und Thuja. Bitte die Zweige ab 25. März 
bis 7. April hinter dem Kleidercontainer am Hintereingang von 
St. Franziskus ablegen. Wer Lust hat, kann am 7. April ab 14 Uhr
zum Binden der Palmen vorbei kommen.

■  St. Martin Wiblingen und St. Anton Unterweiler
Die Bastelfrauen in St. Martin verkaufen am Palmsonntag vor dem
Gottesdienst um 10.30 Uhr Palmsträuße. 

Wer Bindematerial wie Buchs oder Thuja hat, kann dies bei Ger-
traud Merkle in der Feldstraße 40 in Wiblingen abgeben.

Das Familiengottesdienst-Team von St. Anton in Unterweiler bie-
tet am 10. April vor dem Gottesdienst um 9 Uhr Palmsträuße an.
Der Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

Die Kommunionkinder und das Blumenschmuck-Team Unterweiler
benötigen Buchs, Thuja und blühende Zweige für das Basteln der
Palmensträuße bis Freitag, 1. April. Das Material kann zu Cornelia
Elßner in den Ahornweg 11 gebracht werden.

Kindergottesdienst-Team St. Franziskus

Kindergottesdienst daheim
Bei den hohen Inzidenzen, die auch die Zielgruppe des Kindergot-
tesdienst-Teams sowie die Kindergarten- und die Grundschulkinder
erreicht hat, wird in St. Franziskus derzeit kein Präsenz-Kindergot-
tesdienst angeboten. Das Risiko, sich eine Infektion einzufangen, ist
im Kindergarten, in der Schule und in den möglichen Freizeitange-
boten schon sehr hoch.
„Uns ist es jedoch wichtig, dass die Familien trotzdem eine Möglich-
keit haben, ihren Gottesdienst zu feiern“, sagt Marlene Reimann
vom Kindergottesdienst-Team. Daher gibt es zum 2. Sonntag im
Monat – das nächste Mal am 13. März 2022 – einen „Kindergottes-
dienst daheim“ in Textform und mit Bastelvorschlägen passend zu
den Themen.
Kinder und Familien, die daran interessiert sind, können sich mel-
den unter E-Mail: Kindergottesdienst-Franziskus@gmx.de. Der Text
wird dann über die Mail-Adresse (für andere nicht sichtbar) verteilt.

Das Kindergottesdienst-Team von St. Franziskus
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St. Martin Wiblingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen

Katholische Kirche im Ulmer Süden | 2/2022

Fasten
In den 40 Tagen zwischen Aschermittwoch und Ostern wollen

wir Christen auch fasten, weil wir etwas Großes im Blick haben.
Ostern. Aber auch hierbei geht es nicht in erster Linie darum, sich
in Sack und Asche zu hüllen und mit Verzicht und Selbstkasteiung
dem Fest der Auferstehung entgegenzugehen. Für einige Men-
schen stellt es zu Recht ein Widerspruch dar, in verordneter Ent-

behrung zu leben, wäh-
rend sie dem höchsten
Fest der Auferstehung
unseres Herrn entgegen-
gehen, der uns ein Leben
in Fülle zugesagt hat. Und
wenn man Fasten als 
bloßen Verzicht versteht,
dann ist dies auch nach-
vollziehbar.

Das Fasten in den 
40 Tagen vor Ostern
möchte unser Leben nicht
einschränken, sondern
uns mehr Leben ermög-
lichen. Vieles, an das wir
uns gewöhnt haben,
schafft uns nur augen-

scheinlich mehr Lebensqualität. Ich denke dabei an die vielen
technischen Errungenschaften: Smartphones, Tablets und Note-
books, Streaming-Dienste und Social Media Anwendungen. Im
Verzichten darauf können wir wieder mehr in Kontakt mit uns
selbst oder der Natur kommen. Innerhalb einer Pandemie, in der
wir auf persönliche Kontakte verzichtet haben, wäre der Verzicht
auf diese virtuellen Begegnungsformen vielleicht kein Mehrwert.

Aber vielleicht fasten wir nach Ende dieser Pandemie einmal
ganz bewusst uns zu isolieren. Fasten wir dann doch mal aus-
giebig das Alleinsein und verzichten wir auf Zurückgezogenheit.
Lassen wir dann all das weg, was uns am Leben gehindert hat.
Das wäre ein Fasten wie es Gott gefällt.

Vikar Michael Sankowsky

Vielen Menschen geht es heute so, dass wenn von „Fasten“
oder von „Verzichten“ die Rede ist, sie reflexartig abwinken und
davon nichts wissen möchten. Besonders in Zeiten von Corona
verzichten wir doch schon auf so viel, da muss man nicht auch
noch fasten, sagen sich viele. Corona verlangt uns viel ab. Das
stimmt! Auf vieles, was unser Leben bisher lebenswert gemacht
hat, haben wir die letzten
Monate verzichten müs-
sen: Urlaube, Feste,
Freunde. Viel Lebensfreu-
de und Leichtigkeit fielen
der Pandemie zum Opfer.

Dabei frustriert, dass
es den Anschein hat, dass
wir in den letzten Mona-
ten für diese Entbehrun-
gen nichts bekommen
haben. Es bleibt offenbar
ein dickes fettes Minus
auf unserem Lebenskonto
zurück. Der Eindruck
kommt vielleicht daher,
dass wir in unserem eige-
nen konkreten Erleben
keinen Mehrwert aus all den Beschränkungen erfahren haben.
Nicht zu erkranken, kein Familienmitglied zu verlieren, keine Lang-
zeitfolgen bei sich oder den Lieben erdulden zu müssen – das
spürt man halt nicht. Es war bestimmt sinnvoll, Kontakte zu redu-
zieren und sich im Verzicht all dessen zu üben, was sonst unser
Lebensgefühl ausgemacht hat. Verzicht eines größeren Zieles
wegen: Überleben zu sichern, Leben zu ermöglichen. 

Das Verzichten in der Pandemie bringt uns – so paradox das
anfangs noch klingen mochte – ein wenig auf die Spur dessen,
was es heißt zu Fasten. In der Pandemie haben wir nicht auf vie-
les verzichtet, weil wir uns im Verzichten üben wollten, sondern,
wir haben verzichtet, weil wir ein größeres Ziel im Blick hatten. 
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Beichttermine: 
am Samstag, 5. März und 2. April von 
16 - 16.45 Uhr St. Franziskus, Ulm-
Tannenplatz.
an den Herz-Jesu Freitagen: 4. März
und 1. April von 18 - 18.30 Uhr Hl. Fami-
lie, Ulm-Donaustetten oder nach persön-
licher Terminvereinbarung über diese
Pfarrbüros.

Versöhnungsfeiern:
Freitag, 25. März um 18.30 Uhr Heilig
Kreuz, Ulm-Gögglingen.
Sonntag, 27. März um 18.30 Uhr 
Basilika St. Martin, Ulm-Wiblingen.

Ort des Zuhörens
Mit Beginn der Sommerzeit findet 
„Ort des Zuhörens“ mit Diakon Thomas 
Raiber montags um 17 Uhr in der Basili-
ka statt.

Caritassonntag 2022 
Am 13. März ruft die Caritas zu Spen-

den auf. Wir bitten Sie, dieses Anliegen
zu unterstützen, damit wir auch weiter-
hin Menschen helfen können, die in Not
geraten sind. Die Hälfte der Spenden
bleibt vor Ort, für die unmittelbare Hilfe
hier. Der Caritasausschuss bzw. Sozial-
ausschuss kümmert sich um konkrete
Notlagen hier in unserer Seelsorgeein-
heit. Die andere Hälfte ist für die Arbeit
der Caritas in den verschiedenen Bera-
tungsstellen bestimmt, die in vielen Fäl-
len fachlich qualifiziert auf unterschied-
lichen Spezialgebieten weiterhelfen kön-
nen. Für Ihre Spende (bitte Verwen-
dungszweck Caritas angeben) im Voraus
schon jetzt vielen Dank.

Spendenkonten:
Kath. Kirchengemeinde St. Martin
Volksbank Ulm-Biberach
IBAN: DE29 6309 0100 0502 7400 00

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus 
Volksbank Ulm-Biberach
IBAN: DE87 6309 0100 0005 2660 17

Kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz
Sparkasse Ulm
IBAN: DE32 6305 0000 0000 0735 01

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Volksbank Ulm-Biberach
IBAN: DE42 6309 0100 0227 2390 08

Gottesdienste am Josefstag
Am Samstag, 19. März, feiern wir um

9 Uhr in der Basilika St. Martin, Wiblin-
gen den Gottesdienst zu Ehren des heili-
gen Josef. Dieser eher stille, aber sehr
gottverbundenen Mann, war ganz für
seine Familie da.      Pfarrer Ulrich Kloos

„Herr, mach mich zu einem Werkzeug
deines Friedens, dass ich Liebe übe, wo
man hasst; 
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist; 
dass ich die Wahrheit sage, wo der Irr-
tum herrscht; 
dass ich den Glauben bringe, wo der
Zweifel drückt; 
dass ich die Hoffnung wecke, wo Ver-
zweiflung quält; 
dass ich Licht entzünde, wo die Finster-
nis regiert; 
dass ich Freude bringe, wo der Kummer
wohnt.
Herr, lass mich trachten: nicht, dass ich
getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

Verstorben ist der langjährige Pfarrer
von St. Franziskus im Alter von 88 Jah-
ren. Das Requiem fand unter großer
Anteilnahme von vielen, die ihn gekannt
haben, in St. Franziskus am Tannenplatz
statt. Beigesetzt wurde er in der Nähe der
Nikolauskapelle auf dem Wiblinger Fried-
hof. Alfred Selg war
schon in jungen
Jahren Vikar in 
Wiblingen, nach
weiteren Vikarstel-
len und seiner
ersten Pfarrstelle in
Münsingen, kam er
von 1979 bis 1998
nach Wiblingen.
Hier baute er die
Kirchengemeinde
St. Franziskus mit
ganzem Herzblut
auf und wirkte tief
verwurzelt in der
Spiritualität des 
Heiligen Franz. Das
große Franziskus-
kreuz über dem

Altar hat er bei einer Wallfahrt selbst aus
Assisi mitgebracht. Zuletzt wirkte er in
Staig als Pfarrer und Pensionär, bis er in
Wiblingen ins Olga- und Josef-Kögel-
Haus zog, wo er auch verstarb. Wir wis-
sen ihn geborgen in den Händen Gottes.
Pax et Bonum.         Pfarrer Ulrich Kloos

Berichtigung
Lisa Fahrner, Pastoralassistentin

Telefon: 0731 40177-12
E-Mail: lisa.fahrner@drs.de

Beerdigung von Pfarrer i.R. Alfred Selg

nicht, dass ich verstanden werde, 
sondern dass ich verstehe; 
nicht, dass ich geliebt werde, sondern
dass ich liebe. 
Denn wer da hingibt, der empfängt; 
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen,
und wer stirbt, der erwacht zum ewigen
Leben. Amen“

Wir beten für die Menschen in der Ukraine   
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z.B. in der griechisch-katholischen 
Kirche. Dort arbeiten verheiratete und
unverheiratete Priester. Wichtig finde ich
eine bewusste Entscheidung für das eine
oder andere. Denn der Zölibat als
Lebensform hat durchaus eine Kraft. Er
braucht aber eine starke, spirituelle Fun-
dierung einer gelebten Gottesbeziehung.
Das ist mir in der Corona-Krise neu auf-
gegangen. Der Zölibat kann nicht die
Begründung sein für ein Leben als

einzelkämpfender Workaholic. Da entfal-
tet er keine Strahlkraft, sondern er will
geistlich – geerdet, nicht abgehoben –
gelebt sein. So kann ich für mich persön-
lich auch hinter dem Zölibat stehen,
wenngleich ich dringend eine Aufhebung
der Verpflichtung unterstütze, weil es
viele gibt, die diese Berufung genauso
gut mit einer Familie leben können.

Wenn dann nur das auf dem Tisch ist,
was uns wirklich beschäftigt und neu zu
machen ist, dann wird die Schreibtisch-
platte wieder zum Vorschein kommen,
auf der alles liegt, was wir tun und uns
beschäftigt und die Buchstaben werden
immer mehr sichtbar: GOTTvertrauen.
Das trägt mich gerade. 

Pfarrer Ulrich Kloos

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit
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Es scheinen sich gerade Problemstel-
lungen, Papiere und Ordner auf meinem
Schreibtisch immer höher zu stapeln. So
recht weiß ich nicht, um was ich mich
zuerst kümmern soll. 

Das beschreibt meinen inneren See-
lenzustand im Blick auf Kirche und
Gesellschaft in diesen Tagen. Ich fühle
da zum einen eine tiefe Verunsicherung,
zum anderen aber auch eine Chance, 
vieles neu zu ordnen. 

„Für immer aufge-
räumt – in sieben Schrit-
ten“ – so eine Werbung
bekam ich vor einigen
Jahren, als mein Schreib-
tisch eben in diesem
Zustand war. Und ich
habe angefangen, Schritt
für Schritt meinen
Schreibtisch aufzuräu-
men: Schubladen zu öff-
nen, die ich seit Jahren
nicht benutzt habe, Dinge,
die ich tagtäglich brau-
che, auch tatsächlich in
nächster Nähe griffbereit
zu haben und alles, was
angestaubt ist und schon
viele Eselsohren hat, in
die Ablage P (Papierkorb)
zu befördern.

Was den Missbrauch in der Kirche
betrifft, muss erst mal vieles, was in
Schubladen verschwunden ist, auf den
Tisch. Es ist bedrückend und beschä-
mend, was da passiert ist. Die Geschich-
ten von Opfern machen einen sprachlos.
Mehr noch, dass da von den Verantwort-
lichen einfach nicht hingehört wurde,
Täter weiterversetzt und weiterverscho-
ben wurden. Das darf nie wieder passie-
ren! Dafür müssen transparente Struk-
turen geschaffen werden und wir müs-
sen die möglichen Opfer im Blick haben.
Auch sollten wir vor Ort alles tun, um
möglichst viele für das Thema zu sensi-
bilisieren, denn nur so schaffen wir ein
Umfeld, das mögliche potentielle Täter
abschreckt. Das gehen wir jetzt in der
Seelsorgeeinheit an. Wir erweitern unser

Schutzkonzept mit der Beteiligung von
möglichst vielen, um eben eine breite
Sensibilisierung zu erreichen.

Ja, in der Kirche ist auch vieles ange-
staubt und hat Eselsohren, und gehört in
die Ablage P, damit es uns nicht immer
wieder in die Finger kommt und uns
blockiert. Neues muss auf dem Tisch
Platz haben und zur Sprache kommen
können. Und das geschieht gerade. Auf

dem Synodalen Weg sind hoffnungsvol-
le Stimmen zu hören, dass sich in dieser
Kirche etwas bewegen wird. Ich denke
an die kirchlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die sich geoutet haben 
(#out in church), die laut unserer neuen
Leiterin der Hauptabteilung „pastorales
Personal“, Dr. Melanie-Katharina Kraus in
Rottenburg, keine Repressalien zu fürch-
ten haben. Sogar die Dienstordnungen
der Kirche werden an die Lebenssituation
der Menschen angepasst. Das sind für
mich ganz neue, positive Töne.

Oder auch in der Frage der Lockerung
des Pflichtzölibats sind von den Bischö-
fen sehr ermutigende Worte zu hören. Es
gibt ja schon innerhalb der großen
katholischen Kirche verheiratete Priester,

Was gerade alles auf meinem inneren Schreibtisch ist…
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Gottesdienste vom 04. März - 08. April 2022 (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)
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Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit

März 2022
4. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit anschließend

Aussetzung und Anbetung St. Franziskus
18:00 Ökumenischer Weltgebetstag-Gottesdienst St. Franziskus
18:00 Weltgebetstag
18:00 Weltgebetstag Hl. Kreuz
18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

5. Sa 16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

6. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

8. Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 bis 18 Uhr Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton

9. Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
10.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
11.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
12.Sa 17:00 Eucharistiefeier mit Erstkommunion-Kindern St. Franziskus
13.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Erstkommunion unterwegs Heilige Familie

15.Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 bis 18 Uhr Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

16.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
17.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
18.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
19.Sa 09:00 Eucharistiefeier zum Festtag Hl. Josef Basilika St. Martin

14:00 Tauffeier Heilig Kreuz
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

20.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst Basilika St. Martin
12:00 Tauffeier Basilika St. Martin
19:00 Jugendgottesdienst Heilige Familie

22.Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus

(Martinusheim)

(Beichtstuhl))

März 2022

April 2022

22. Di 15:00 bis 18 Uhr Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

23.Mi 18:30 Eucharistiefeier
24.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
25.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit

18:30 Versöhnungsfeier
26.Sa 17:00 Eucharistiefeier
27.So 09:00 Wort-Gottes-Feier

09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
18:30 Versöhnungsfeier

29.Di 08:00 Laudes
09:00 Laudes
15:00 bis 18 Uhr Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

30.Mi 18:30 Eucharistiefeier
31.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier

1. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit, anschließend
Aussetzung und Anbetung

18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

2. Sa 09:00 Ökumenischer Kinderbibeltag
14:00 Tauffeier
16:00 Beichtgelegenheit
17:00 Eucharistiefeier

3. So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
18:00 FSK 18 – Gottesdienst für Erwachsene

4. Mo17:00 Montags- und Friedensgebet
5. Di 08:00 Laudes

09:00 Laudes

18:30 Eucharistiefeier
6. Mi 18:30 Eucharistiefeier
7. Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
8. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit

(Beichtstuhl)

15:00 bis 18 Uhr Anbetung

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius: Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius: Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Vers des Monats
Am Aschermittwoch war es wieder so weit: „Asche
auf mein Haupt“. Das, was umgangssprachlich oft
noch als Entschuldigung bekannt ist, wird mit dem
Aschekreuz auf meiner Stirn bittere Wahrheit:
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist und wieder
zum Staub zurückkehren wirst.“
So bekennen Christen am Anfang der Fastenzeit
ihre Sünden und bereuen sie. 

Der Brauch geht auf das zweite Buch Samuel in der
Bibel zurück. Hier allerdings wird die schwere
Schuld von König Davids Sohn Amnon angepran-
gert. Nachdem er seine Schwester Tamar verge-
waltigt und verstoßen hatte, „zerriss sie in ihrer 
Verzweiflung ihr Gewand, streute sich Asche auf den
Kopf und legte die Hand darauf und lief laut weinend
davon.“                2. Samuel 13,19     Text/ Photo C.+S. Esser  
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DO - SA ab 17 - 22 Uhr und SO ab 14 - 22 Uhr

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

Hofwirtschaft ab 17.02.22 bis 27.03.22 wieder geöffnet

Telefon: 07305 / 5575
Email: info@walters-hofwirtschaft.de

Reservierungen:

www.walters-hofwirtschaft.de

KINDER

Kindertagespflege Schatzkiste, Wiblingen

Die kleine Tagesfamilie
Acht Kinder bis drei Jahre wuseln im hellen Gruppenraum umher.
Ganz entspannt beschäftigen sich die Kleinen mit ihren Spielsachen,
spielen gemeinsam oder holen sich eine Kuscheleinheit bei der
Betreuerin.

■■    Seit 2021 in Wiblingen
Die Inhaberin der Schatzkiste-Kindertagespflege, Tania Thiel aus
Blaustein, realisiert konsequent ihr Konzept der kompetenten und
liebevollen Kinderbetreuung in Kleingruppen. Bereits 2016 gründe-
te die qualifizierte Tagesmutter eine Einrichtung in Blaustein. Seit
2021 ist die Schatzkiste Wiblingen in einer Wohnung im ehemaligen
Personalwohngebäude des Tannenhofs in der Saulgauer Straße 2
untergebracht.

■■    Wie eine kleine Familie
Janine Murrone und Julika Sauer, beide ausgebildete und staatlich
anerkannte sozialpädagogische Assistentinnen sind von 7.30 bis
16.30 Uhr für ihre Schützlinge da. Betreut werden Kinder ab acht
Monaten bis drei Jahre in Vollzeit. Morgens, wenn alle eingetrudelt
sind, setzt man sich gemeinsam an den Tisch und frühstückt in der
Gruppe. Jeder isst das, was er gerne mag und die Stimmung ist ent-
spannt. „Wir beginnen den Tag ganz gemütlich, die Kinder sollen
ankommen und sich in der Gruppe wohlfühlen.“, erzählt Janine 
Murrone, Mitinhaberin und Leiterin. Dabei kann es durchaus sein,
dass Betreuungskollegin Julika Sauer mit ein paar Kindern erstmal
eine kleine Kuschelrunde einlegt.

■■    Spielen, entdecken, voneinander lernen
Der Vormittag wird – je nach Lust und Laune – mit einem Ausflug
gestaltet, vielleicht einem Spaziergang in den Wald oder dem
Besuch auf einem der zahlreichen Spielplätze in der Umgebung. Auf
jeden Fall soll möglichst jeden Tag Abwechslung an der frischen Luft
auf dem Programm stehen. Dabei gibt es viel zu entdecken und
jeder darf sich ein bisschen wie Schwester oder Bruder fühlen.

■■    Ein besonderes Highlight
Dank der Kooperation mit dem benachbarten Tannenhof dürfen die
Kleinen die Ziegen und Hühner auf dem Gelände der Behinderten-
einrichtung besuchen. „Die Bewohner des Tannenhofes freuen sich
immer ganz besonders, wenn sie uns mit den Kindern sehen. Oft
kommen die Beschäftigten der Werkstatt ans Fenster und winken
uns zu!“, freuen sich die Betreuerinnen. Die Nähe zum Tannenhof
ist übrigens beabsichtigt, da auch Beschäftigte von Habila das
Betreuungsangebot wahrnehmen können.

■■    Gekocht wird mittags frisch
Wie im Flug vergeht die Zeit, es ist bereits Mittag und eine der
Tagesmütter bereitet die Mittagsmahlzeit zu. „Bei uns steht viel
Gemüse auf dem Speiseplan und wir kochen das, was die Kinder
gerne mögen.“ Im Anschluss an das Mittagessen gibt es ein kleines
Schläfchen, in der liebevoll gestalteten Dreizimmerwohnung ist ein
Raum mit Kinderbettchen für den Mittagsschlaf reserviert und jeder
darf sich ausruhen, so lange er möchte. Es kehrt Ruhe ein in der
Schatzkiste, auch die Wohngemeinschaften im Haus nehmen Rück-
sicht auf die kleinen Nachbarn.

Wer ausgeschlafen hat, kommt wieder zur Gruppe und kann spielen
oder es wird gemeinsam getanzt und gesungen. Jeder darf nach
Lust und Laune im Spielzimmer ein Bällebad nehmen oder schau-
keln und klettern.

■■    Auch Windeln wechseln gehört dazu
Fast alle Betreuungskinder sind noch mit Windel unterwegs, Janine
Murrone und Julika Sauer kümmern sich auch darum. Für die über-
wiegend berufstätigen Eltern ist es wichtig, dass ihre Kinder gut und
liebevoll versorgt werden. Um alle Qualitätsstandards sicherzustel-
len, besuchen die pädagogischen Fachkräfte regelmäßig Forbildun-
gen und Auffrischungskurse.

Lisa Landthaler

Sie suchen eine herzliche und professionelle
Betreuung für Ihr Kind?

Die neue hat Plätze frei.
Wir bieten:

Betreuung von Kindern von 0-3 Jahren in Vollzeit
Betreuungszeiten von 7.30 Uhr - 16.30 Uhr
Täglich 3 Mahlzeiten (Mittags warm selbst gekocht)
Liebevolle Betreuung und Förderung, in einer Kleingruppe, durch
Fachpersonal
Eltern werden bei den Beiträgen durch die Stadt Ulm
unterstützt.
und vieles mehr ...

Kindertagespflege Schatzkiste Wiblingen

Dann sind Sie bei uns richtig!

Weitere Infos auf: www.tanias-schatzkiste.de
schatzkiste-wiblingen@gmx.de oder unter 0176 34648829

v. links: Fabienne Treccosti und Annett Wegener von Habila gGmbH und
Julika Sauer, Janine Murrone von der Schatzkiste mit den Betreuungskindern
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S C H U L E N

Erenlauh-Grundschule Wiblingen

Vergnügliche Pause garantiert
Der neu gestaltete Pausenhof für die Erenlauh-Schule
begeistert die Schulgemeinde

Wer behauptet, dass die Kinder heutzutage unsportlich und
antriebsarm sind, kennt die Schülerinnen und Schüler der Erenlauh-
Grundschule nicht. Nachdem ihnen jahrelang für den Pausenaufent-
halt nur eine langweilige Wiese zur Verfügung stand, auf der in der
großen Pause allenfalls gekickt wurde, freuen sich die 90 Schülerin-
nen und Schüler seit Mitte Januar 2022 über einen völlig neu gestal-
teten Pausenhof mit Trampolin, Klettergerüst, Nestschaukel und
Reck. Besonders die Nestschaukel hat es den Kindern angetan und
wird von den jungen Damen in der Pause als erste erstürmt, um mit
sportlichem Ehrgeiz auszuprobieren, wie weit das Gerät auch akro-
batisch nutzbar ist.
56.000 Euro hat die Stadt Ulm für die Einrichtung des Pausenhofes
in die Hand genommen, ist von Annette Wieland vom Gebäudema-
nagement der Stadt Ulm zu erfahren. „Aber es hat sich gelohnt, die

Schule hat an Beliebtheit beträchtlich zugenommen“, schmunzelt
die Lehrerin Svenja Klotzbücher und freut sich mit den Kindern über
die neuen Spiel- und Sportgeräte, die zu Bewegung und Sport
ermuntern. Christa Kuisl

Die Erenlauh-Grundschule im Erenäcker 50 ist eine Halbtagsschule
für 90 Schülerinnen und Schüler und wird als Filiale der Grundschu-
le am Tannenplatz von Svenja Klotzbücher geleitet.

T A N N E N H O F

Habila GmbH Ulm und Alb-Donau-Kreis – Tannenhof

Wer läuft mit uns?
Die Laufgruppe „t-runners“ vom Wiblinger Tannenhof
sucht Mitläuferinnen und Mitläufer beim Einstein-
Marathon am 25. September 2022

Beim nächsten Einstein-Marathon am Sonntag, 25. September
2022, wollen sie dabei sein – die t-runners vom Tannenhof. Sie sind
eine Laufgruppe aus behinderten und nicht behinderten Läuferin-

nen und Läufern, die für ihr großes Ziel, Teilhabe am Einstein-Mara-
thon, trainieren. Die Gruppe setzt sich zurzeit aus 13 Menschen mit
Behinderung, zwei ehrenamtlichen sowie zwei hauptamtlichen
Unterstützerinnen und Unterstützern zusammen.

■  Im März beginnt das Lauftraining im Freien
Trainiert werden die Laufgruppen von den Habila-Mitarbeitern Klaus
Guenthner, der im Tannenhof den Bereich „Offenen Hilfen“ verant-
wortet, und von Stefanie Hofheinz. Die Laufgruppen treffen sich
ein- bis zweimal in der Woche beim Trimmpfad im Gögglinger Wald. 

■  Halbmarathon oder Fünf Kilometer Walking-Lauf?
Die schnellsten und ausdauerndsten Läuferinnen und Läufer trainie-
ren für den Halbmarathon oder für den Zehnkilometer-Lauf. Die
dritte Gruppe bereitet sich auf den 5 km Jogging-Kurs vor und die
etwas Langsameren auf den 5 km Walking-Lauf.

■  Gemeinsame Teilhabe am Einstein-Marathon
Gesucht werden Bürgerinnen und Bürger aus dem Sozialraum Wib-
lingen, die zusammen mit den Menschen mit Assistenzbedarf trai-
nieren möchten. „Gemeinsame Teilnahme am Marathon im Rahmen
einer Lauf-Patenschaft – das ist eine Zielvorgabe, die uns am Her-
zen liegt“, sagt Klaus Günthner dazu. Bei ihm können sich Interes-
sentinnen und Interessenten melden und erhalten alle erforder-
lichen Informationen. Christa Kuisl

Klaus Günthner, Habila GmbH – Tannenhof Ulm-Wiblingen, 
Saulgauer Straße 3, 89079 Ulm, E-Mail: klaus.guenthner@habila.de,
Telefon 0731 4013495.

Gabriela Grigorescu
Tel. 0151 26 89 75 76

Fußpflege - Hausbesuche
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Stadt Ulm – Offene Kinder- und
Jugendarbeit in Wiblingen

Kinderkino am Freitag
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen,
Schlossstraße 32, Telefon 4 19 49

Freitags gibt es ab 14.30 Uhr Filmvorführungen oder Freizeitpro-
gramm für Kinder ab sechs Jahren. Einlass ist ab 14 Uhr, Ende 
17 Uhr. Aufgrund der Corona-Verordnung kann nur eine begrenzte
Anzahl von Teilnehmern kommen. Daher ist telefonische Anmeldung
freitags bis 13.30 Uhr unter 0731 4 19 49 erforderlich.
Film: Eintritt 1,50 €, Erwachsene 2,50 €.

■  11. März: Vaiana
Die sechzehnjährige Vaiana, Häuptlings-Tochter eines polynesischen
Stammes, segelt mit dem Halbgott Maui aufs offene Meer hinaus,
um einen Fluch aufzuheben, der ihre Heimatinsel bedroht. Auf
ihrem Weg erlebt sie viele Abenteuer, die sie auf die Spur ihrer
Ahnen und zu sich selbst führen.

■  18. März: Little Gangster
Der Teenager Rik Boskamp wird in der Schule ständig gehänselt. Als
er mit seiner Familie in eine andere Stadt zieht, sorgt er dafür, dass
sein Vater – eigentlich ein stinknormaler Angestellter – als Mafia-
Boss Paulo Boskampi bekannt wird. Der Plan geht auf: Seine Klas-
senkameraden haben Respekt vor ihm. Aber dann taucht ein Mit-
schüler aus seiner alten Schule auf.

■  25. März: Die geheimnisvolle Minusch
Der junge Journalist Tibbe schreibt mit mäßigem Erfolg für ein hol-
ländisches Lokalblatt langweilige Artikel. Als sein Chef ihn feuern
will, bekommt Tibbe unerwartet Unterstützung: Das Mädchen
Minusch, das behauptet, eine Katze zu sein, versorgt den Schreiber-
ling mit Hilfe ihrer Katzenfreunde mit spannenden Neuigkeiten, und
Tibbe wird zum Star-Journalisten. Als Minusch jedoch die Untaten
des mächtigen Industriellen Ellemeet aufdecken will, gerät Tibbe in
Schwierigkeiten, denn Miniuch fordert, die ganze Wahrheit über die
korrupten Geschäfte an die Öffentlichkeit zu bringen.

■  1. April: Antboy
Pelle ist 12 Jahre alt und in der Schule ein unscheinbarer Außensei-
ter. Sein Leben nimmt eine überraschende Wendung, als er auf der
Flucht vor den „Terror-Zwillingen“ von einer Ameise gebissen wird.
Plötzlich ist Pelle bärenstark und hat
die Kräfte einer Ameise. Von nun an
will er als Antboy die Welt beschüt-
zen, doch mit dem Superbösewicht
„Der Floh“ bekommt er einen
gefährlichen Gegner.

WIBLINGEN aktuell 2/2022 21

B I B L I O T H E K

EngagierDich-Woche
Vorlesen für Kinder und interessierte
zukünftige Vorleser*innen am Freitag, 25. März 22,
15.30 Uhr in der Stadtteilbibliothek Wiblingen

Albin und Lila ... setzen Sie sich dazu!
Hühner und Schweine leben auf dem Bauernhof
nebeneinander her. Das Schwein Albin freundet sich
mit dem Huhn Lila an. Das finden die anderen Tiere
sehr seltsam. Hildegard Lehmann liest den Kindern
diese lustige und spannende Geschichte von Rafik
Schami vor.
Für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt frei. Anmeldung in der
Stadtteilbibliothek Wiblingen unter 0731/1614162
oder wiblingen@ulm.de
Vorlesen macht Spaß!
Was sonst hinter geschlossenen Türen in Kinder-
tageseinrichtungen oder öffentlich in Bibliotheken
stattfindet, wird hier vorgestellt.
Im Gespräch mit Hildegard Lehmann und Martina 
Kulzer erfahren interessierte zukünftige Vorleserinnen
und Vorleser alles Wissenswerte über Abenteuer
Lesen.
Eine Veranstaltung mit Abenteuer Lesen/Zentrale
Bürgeragentur ZEBRA in der Engagier-Dich-Woche.

DRK – Deutsches Rotes
Kreuz – Quartier Erenlauh,
Grünfinder Kinderstiftung
Donau-Iller

Grünfinder-Tage
ein pädagogisches Oster-
ferienangebot am 21. und
22. April, von 9 bis 13 Uhr

Gemeinsam mit einer Grünfinderin
den nahen Wald durchstreifen, den
Frühling erleben, Pflanzen und
Tiere entdecken und kennenler-
nen, Gemeinschaft erfahren, spie-
len in der Natur – diese Einladung
richtet sich an Wiblinger Grund-
schulkinder, die in den Ferien nicht
verreisen können.
Anmeldung über Telefon 0151
14568102 oder per E-Mail:
joseph.roehrich@drk-ulm.de

KINDER

Öffnungszeiten:
Mi-Fr ab 15.00 Uhr
Sa, So ab 10.30 Uhr
Petra Stahl, Kutschenberg 44
0731-46377 u. 01522-9642155

Ostermontag (18.04.) geöffnet
warme Küche über Ostern, bei schönem Wetter Biergarten geöffnet.

Gaststätte Albvereinshaus

Sa.09.04. (mit Voranmeldung bis 03.04.)gerauchte Forellen

Immer samstags + sonntags Gerichte auch zum Mitnehmen!
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Wiblinger Akteure / Kath. Kirchengemeinde 
St. Franziskus / Verein Phoenix Wiblingen e.V. 

Tolle Fahrzeuge für den Fuhrpark
der Kindertagesstätte St. Martin

Alle wollen fahren – auch die Kleinsten probieren sich schon aus auf
allem, was Räder hat: Roller, Laufräder, Dreiräder, Zweiräder, Kett-
cars und Swingcarts stehen hoch im Kurs bei Mädchen und Jungen
im Kindergartenalter. Die Kindergärten und Tagesstätten halten
daher einige Fahrzeuge bereit, aber „robuste und langlebige Mar-
kenartikel sind teuer, man kann sich nie so viele leisten wie eigent-
lich erwünscht wären“, bedauert Verena Kößler, die Leiterin der Kin-
dertagesstätte St. Martin im Dreifaltigkeitsweg 21 in Wiblingen.
Nun kann sie sich mit den Kindern der Tagesstätte über die Erwei-
terung ihres Fuhrparks freuen, denn sie erhielt zu Beginn der Früh-
jahrs-Saison von den Mitgliedern der Gruppe „Wiblinger Akteure“
mehrere Dreiräder und Kinderfahrräder, ein Laufrad, Scooter sowie
zwei Luft-Roller und ein Kettcar geschenkt.

■  Gespendet und aufgemöbelt
„Die Fahrzeuge sind nicht neu“, berichtet Walter Wenzel von den
Wiblinger Akteuren dazu. „Sie wurden uns gespendet von Familien,
deren Kinder aus dem Roller- und Kettcar-Alter herausgewachsen
sind. Wir haben die Fahrzeuge aufgemöbelt, kleine Schäden besei-
tigt und fehlende Teile ergänzt.“ Alle Fahrzeuge wurden von den
Akteuren Walter Wenzel und Günter Kottsieper auf Fahrtüchtigkeit
und Sicherheit überprüft. „Es wäre doch schade, sie einfach zu ent-
sorgen, wenn man noch so viel Freude damit bereiten kann“, sind
sich alle einig. 

■  „Wir machen gern weiter ...“
Gerne nehmen die Akteure, zu denen auch Karl Merkle, Hans
Focher, Harald Deufel und Harald Klein zählen, weitere gut erhalte-
ne Kinderfahrzeuge als Spende an, denn auch die anderen Kinder-
gärten im Ulmer Süden würden sich über eine Ergänzung ihres
Fuhrparks freuen. „Auf jeden Fall sollte man die Kinderfahrzeuge
nicht einfach weiterverschenken, sondern zuvor auf Sicherheit über-
prüfen lassen“, raten die Akteure, die inzwischen zu erfahrenen Pro-
fis geworden sind für „alles was Räder hat“.

Christa Kuisl

Die Wiblinger Akteure betreiben seit fast vier Jahren die Repara-
tur-Werkstatt in den ehemaligen Jugendräumen der Kirchengemein-
de St. Franziskus am Tannenplatz, Buchauer Straße 6 im Unterge-
schoss. Sie reparieren ehrenamtlich und kostenlos defekte Haus-
haltsgeräte, elektrische Apparate, Fahrräder, Kinderspielzeug und
andere Gegenstände. Lediglich neue Ersatzteile werden in Rech-
nung gestellt. Spenden in die Spendenkasse werden gern angenom-
men. Sie dienen zur Anschaffung von Werkzeugen und Verbrauchs-
material.
Die Akteure sind am ersten und am letzten Montag jedes Monats
von 17 bis 20 Uhr anzutreffen. Anmeldung von Reparaturgegen-
ständen bei Harald Deufel, Telefon 0170 758 60 43. 
Informationen: www.wiblinger-akteure.de. wiblinger-akteure@
outlook.com.

S O Z I A L E P R O J E K T E

Verena Kößler, die Leiterin der Kindertagesstätte St. Martin, freut sich
mit den Kindern über die tollen Fahrzeuge, die Günter Kottsieper (Mitte)
und Walter Wenzel (rechts) Mitte Februar übergeben haben.

Evang. Diakonie Verband Ulm/Alb-Donau
Projekt Demenz Ulm

Gesprächscafé Alter und Demenz
■  Vorschau
In diesem Jahr finden in Wiblingen für pflegende Angehörige
demenzkranker Menschen wieder drei Nachmittage „Gesprächscafé
Alter und Demenz“ mit einer einfühlsamen und erfahrenen
Gesprächsleiterin statt – diesmal im Quartiers-Treff Wiblingen, Reut-
linger Straße 46. 
■■    Donnerstag, 21. April 2022, 14.30 Uhr: „Ich halte es das
nicht mehr aus!“ – wie Stress-Abbau gelingt.
■■    Donnerstag, 12. Mai, 14.30 Uhr: „Soll ich denn einfach
lügen?“ – Einfühlsam mit Menschen mit Demenz sprechen.
■■    Donnerstag, 2. Juni, 14.30 Uhr: „Sie beschimpft die net-
ten Nachbarn“ – Schamgefühle alltäglich.
Näheres dazu im nächsten Heft WIBLINGEN aktuell. Die Teilnahme
ist kostenlos. Falls für den kranken Angehörigen in dieser Zeit eine
Betreuung benötigt wird, bittet die Diakonie um rechtzeitige Kon-
taktaufnahme unter Telefon 0731 1538 504.

Kath. Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen

50 Jahre im Kindergarten
Ein seltenes Fest konnte
Rosi Kammerlander am 
17. Februar 2022 in der 
Kindertagesstätte St. Martin
Wiblingen feiern: Ihr 
50-jähriges Kindergarten-
Jubiläum. Aus diesem
Anlass sangen ihr die 
Kinder ein Lied und über-
reichten ein selbstgemaltes
Bild mit einer großen 50. 
Von der jetzigen Kindergar-

tenleiterin Verena Kößler erhielt die Jubilarin ein „Überlebenspaket“
– verbunden mit dem Wunsch, noch lange in der Einrichtung tätig
zu sein. Kristina Altstadt, stellvertretende Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderats, und Pfarrer Ulrich Kloos brachten einen Blumen-
strauß und einen Geschenk-Gutschein mit.
Rosi Kammerlander, von den Kindern liebevoll Oma Rosi genannt,
hat vor 50 Jahren als Aushilfe begonnen. Ihr erster Tag im Kinder-
garten war der 14. Februar 1972 – Valentinstag und damals Rosen-
montag. Sie blieb ihrem Kindergarten treu – zuerst im Gebäude im
Lustgarten, später im Dreifaltigkeitsweg. Beide Male erlebte sie
einen Neubau und während der Bauzeit ein Provisorium. 
Man hat den Eindruck, die Arbeit hat sie jung gehalten, sie ist immer
da, wenn es irgendwie geht, und sie macht die Arbeit noch immer
gern. Dass es noch lange so bleiben möge – dazu gebe Gott seinen
Segen! Pfarrer Ulrich Kloos

von links: Verena Kößler, Rosi Kammerlan-
der, Kristina Altstadt, Pfarrer Ulrich Kloos 

Viel Spaß beim Garde- und
Showtanz der Goldenen Elf
Kinder ab 7 Jahre trainieren beim TV 
Wiblingen jeden Freitag immer ab 16 Uhr. 
Dort könnt ihr Euch sehr gerne anmelden.
Jürgen Hofstätter, Präsident der Goldenen Elf
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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
heute wollen wir Sie auf etwas aufmerksam machen, das sicher
nicht allgemein bekannt ist, aber bereits seit dem Jahr 2007 ange-
boten wird.

■  Pflanzen Sie Ihren Stammbaum!
In Zusammenarbeit mit dem BUND und der Stadt Ulm wurden
bereits 420 Stammbäume vergeben. Was gibt es Schöneres, als sich
einen Baum zu setzen. Jeder Ulmer Stammbaum wird mit dem
Namen des Baumpaten gekennzeichnet und begleitet Sie so ein
ganzes Leben lang. Machen Sie sich selbst ein unverwechselbares
Geschenk oder schenken Sie die bleibende Erinnerung zu einem
besonderen Anlass: Zur Geburt oder Taufe, zur Hochzeit oder auch
zu einem Todesfall, zu einem besonderen familiären oder betrieb-
lichen Jubiläum. Der Ulmer Stammbaum wartet auf Sie.
Sie haben die Wahl zwischen verschiedenen Standorten und Preis-
kategorien – Innenstadt, Stadtteile, Ortsverwaltungen – ab 500 €
bis 5000 € pro Baum. Durch Ihre Spende leisten Sie eine einmalige
Zahlung. Die Pflege des Baumes übernimmt die Stadt Ulm. Sollte
der Baum stark geschädigt werden oder absterben, ersetzt ihn die
Stadt Ulm durch einen Jungbaum.
Um Ihren Wunschstandort zu finden, steht die Abteilung Grünflä-
chen zur Verfügung. Die Kosten sind als gemeinnützige Spende
steuerlich absetzbar. Ein einzigartiges Geschenk mit hohem emotio-
nalem Wert. Einmal jährlich findet eine kleine Feier statt, bei der
Baubürgermeister von Winning und ein Vertreter vom BUND die
Urkunden überreichen.

■  Bisher nur zwei Bäume in Wiblingen
Vielleicht fragen Sie sich, warum erscheint diese Aufforderung in
WIBLINGEN aktuell? In Wiblingen wurden seit 2007 lediglich zwei
Stammbäume gespendet und gepflanzt. Aus eigener Erfahrung dür-
fen wir sagen, dass beim Anblick des jährlich wachsenden Stamm-
baums ein Gefühl für Nachhaltigkeit und Natur an dem Standort
entsteht. Infos auf www.ulm.de /ulmer stammbaum.

■  Schock für Bauwillige im Januar 2022
Die neue Wohnungsbauministerin Razavi in Baden-Württemberg hat
mit Unverständnis auf den Stopp staatlicher Förderungen für ener-
gie-effiziente Neubauten reagiert. Wer einen Antrag gestellt hat,
kalkuliert bei der Finanzierung mit jedem Euro.
Auch der Mietwohnungsbau wird unter dem Stopp stark leiden.
Nach ersten Schätzungen wird sich die Miete um 1,50 € pro Qua-
dratmeter verteuern. Das Ziel von 400 000 neuen Wohnungen pro

Helga Malischewski

Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz

St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

www.wwg-ulm.de
Kontakt: Burkhard Siemoneit | Vorsitzender | Fischerhauser Weg 45

0731-47988 | 89079 Ulm | burkhard.siemoneit@gmx.de

„Ich bin in der WWG,

weil ich als gebürtiger

Wiblinger unseren

Stadtteil mitgestalten und mich für ihn

einsetzen möchte.“

Nico Märkle

Jahr wird nicht zu erreichen sein. Baupolitisch steuert man so auf
ein Desaster zu. Erstmal müssen die Bürger zu einem Bauplatz kom-
men, und jetzt diese Enttäuschung, zumal ja auch die Baupreise in
die Höhe geschossen sind. Soziale Härten sollen abgefedert wer-
den, und man will Familien nicht im Regen stehen lassen – so jetzt
Wirtschaftsminister Habeck. 

■  Tiny-Häuser – in Ulm bisher kein Thema
Wir haben uns mit dem Bau von Kleinsthäusern befasst. Das Inter-
esse ist anderenorts riesengroß. In Schorndorf hat der Gemeinderat
auf die neue Wohnform reagiert und auf städtischem Grund eine
Grünfläche für fünf Tiny-Häuser eingelassen. Die kleine Siedlung
dürfte bisher im Südwesten beispiellos sein. Die Grundstücke sind
120 bis 150 Quadratmeter groß, die Pachtverträge sind befristet.
Auch Baulücken oder Flächen, die sich nicht für „normales Bauen“
eignen, könnten für Tiny-Häuser genutzt werden.
In unserer Nähe, in Burgrieden-Rot, laufen Planungen für mehr als
30 Tiny-Häuser. Die Kommunen müssen dafür Raum schaffen, und
Offenheit auf den Rathäusern ist wichtig. Wir haben deshalb am 
8. Februar 2022 einen Antrag an die Stadtverwaltung Ulm gestellt.
Uns ist bewusst, dass es einige Hürden geben wird und die Woh-
nungsnot mit der Bereitstellung von Flächen nicht behoben wird,
jedoch wäre das sicher eine mögliche Lösung für Einzelpersonen,
Paare und Kleinfamilien. Wir hoffen, nicht gleich eine Ablehnung zu
bekommen.

■  Blütenexplosion in Wiblingen
200 000 Blumenzwiebel (kein Schreibfehler) und 60 Blütensträu-
cher, die meisten am Wiblinger Ring, wurden gepflanzt. Nun ist es
auch an der Zeit, die abgestorbenen Blüh-Streifen zu bearbeiten,
damit auch diese im Frühjahr wieder gedeihen können. Verantwort-
lich dafür sind der BUND und GREENPEACE Jungendgruppe Wiblin-
gen.
Gehen wir mit Zuversicht ins Frühjahr und erfreuen wir uns bald an
unserer wiedergewonnenen Freiheit im Gesundheitsbereich.

Ihre WWG-Stadträte in der FWG-Fraktionsgemeinschaft 
Helga Malischewski und Reinhard Kuntz
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BEGEGNUNG

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V. /
Phoenix Wiblingen e.V., Verein für Internationale 
Kultur, Bildung und Soziales Engagement

Einfach mal reinschauen!
Wenn man sich treffen möchte, verabredet man sich privat, in
einem Lokal oder besucht eine Veranstaltung, unternimmt einen

gemeinsamen Spaziergang oder hat gemeinsam Freude an einem
Hobby oder beim Sport. Aber was kann man unternehmen, wenn
man wenig Kontakte hat oder sich unverbindlich verabreden möch-
te? Richtig. Man besucht den Quartierstreff!

■  Ein zentraler Treffpunkt für Menschen aus der Umgebung
In den vier großen Wohnquartieren in Wiblingen gibt es offene
Quartierstreffs, die für alle zugänglich sind und die man mit oder
ohne Voranmeldung besuchen kann. Die Bewohner aus den Nach-
barschaften haben eine Anlaufstelle, um sich zu treffen oder neue
Kontakte zu knüpfen. Man kann sich zum Kaffeklatsch verabreden,
Gesellschaftsspiele spielen, Rezepte tauschen, gemeinsam kochen
und essen, lesen und sich über Bücher austauschen oder kreative
Angebote nutzen.

FAMILIEN

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V.

Die Angebote wachsen mit
Mit dem Beschluss des Ulmer Gemeinderats vom September 2013
wurden in den fünf Ulmer Sozialräumen Kinder- und Familienzen-
tren eingerichtet. Aufeinander aufbauend werden Beratungs-, Bil-
dungs- und Begegnungsangebote für Familien in unterschiedlichen
Lebensphasen und -situationen geschaffen. Eltern können Kontakte
knüpfen, sich beteiligen und aktiv mitgestalten, Familien lernen sich
kennen, Kinder finden Freunde. 

■  Auch in Wiblingen entsteht ein „KiFaz“ 
Aus einem zugigen Durchgang in einem der UWS-Gebäude in der
Reutlinger Straße 44-46 wurden nach einer Umbauphase helle und
sonnendurchflutete Räumlichkeiten geschaffen. Eine große Terras-
se, angrenzend an die Rasenfläche hinter der Wohnanlage, befindet
sich auf der Südseite. Damit war das erste Kinder- und Familienzen-
trum in Wiblingen – kurz und prägnant „KiFaZ“ – entstanden. Trä-
ger ist das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Ulm e.V., im April
2019 fanden Einweihung und Inbetriebnahme statt. 

■  Begleitung von Anfang an
Das Kinder- und Familienzentrum ist Anlaufstelle für alle Generatio-
nen, entsprechend sind die Angebote aufeinander abgestimmt und
wachsen mit.
Bereits mit der Hebammen-Sprechstunde sind künftige Eltern wäh-
rend der Schwangerschaft im Blickpunkt, nach der Geburt kann
man sich im Baby-Café kennenlernen und austauschen. Krabbelkin-
der besuchen mit den Mamas die Mutter-Kind-Gruppe  und ent-
decken später in der Kinderspielgruppe Neues, lernen mit- und von-
einander und haben Spaß in der Minigruppe.
Regelmäßige Familienfrühstücke und für Grundschulkinder Ferien-
programme sowie bei Bedarf Hausaufgaben- und Lernbetreuung
runden das Angebot ab.

■  Es ist für jeden etwas dabei
Je nach Altersstruktur im Wohngebiet

treffen sich eher ältere Bewohnerinnen und Bewohner aus der
Nachbarschaft im Erzählcafé oder zum Stammtisch. In anderen
Treffs gibt es mehr Programme für Kinder und Mütter oder es wer-
den gemeinsam Hochbeete gepflegt. Zum Kaffeeplausch oder Früh-
stück sind Frauen verschiedenster Kulturen eingeladen, um sich

gemeinsam in deutscher Sprache zu unterhalten,
manchmal ist man auf gleicher Wellenlänge und es
entstehen Freundschaften!

■  Angebote, Unterstützung und jederzeit
ein offenes Ohr
Begleitet werden die Angebote im Quartierstreff von
Mitarbeitern der Trägervereine und von ehrenamt-
lich tätigen Personen. Ab und zu sind auch schon
Gäste des Quartierstreffs mit einer kreativen Idee
ins Betreuerteam gewechselt. Bei Beratungsbedarf
helfen die Quartierssozialarbeiter oder für fachliche
Fragen kann ein Ansprechpartner der Sozialen Dien-
ste der Stadt Ulm hinzugezogen werden.

Lisa Landthaler

■  Die Quartierstreffs in den Wohnquartieren in Wiblingen

Träger: Stadtteilverein Phoenix Wiblingen e.V.
- Bereich Tannenplatz Süd: Bibertreff, Biberacher Straße 35
- Bereich Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße: 

Quartierstreff Johannes-Palm-Straße 85
Träger: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V.
- Bereich Erenäcker: „Café Alma“, Erenäcker 18
- Bereich Reutlinger Straße: Quartierstreff im Kinder- und 

Familienzentrum, Reutlinger Straße 46
Informationen zu Angeboten in den Quartierstreffs immer in 
WIBLINGEN aktuell in der Rubrik „Wohin in Wiblingen“, in dieser
Ausgabe auf Seite 29.

■  Rat und Hilfe in besonderen Lebenslagen
Für Familien in Ausnahmesituationen und Alleinerziehende gibt es
Unterstützung mit Gesprächsangeboten, Kontaktvermittlung und
Informationen für Entlastungsmöglichkeiten. Dabei sind die zahl-
reichen Kooperationen mit Kindertagesstätten, Grundschulen sowie
den Kirchen und Vereinen in Wiblingen ein stabiles Netzwerk.

■  Ab April wieder verstärkt Angebote
Mit optimistischem Blick auf ein Abflauen der aktuellen Corona-Omi-
kron-Welle hat das KiFaZ-Team ab April wieder zahlreiche Veranstal-
tungen und Angebote auf der Liste. Damit wird das DRK Kinder- und
Familienzentrum Reutlinger Straße 46 wieder Anlaufstelle und Kon-
taktpunkt für alle Familien im Stadtteil.
■■    Kontakt: Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0171 4 42 18 12
Informationen zu Angeboten im Kinder- und Famlienzentrum immer
in WIBLINGEN aktuell in der Rubrik „Wohin in Wiblingen“, in dieser
Ausgabe auf Seite 29. Lisa Landthaler

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Quartierstreff Johannes-Palm-Straße Bibertreff 
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S P D F R A K T I O N

Auch „Spaziergänger“ müssen sich an Regeln halten!
Selbstverständlich gehört zur Meinungs- und Versammlungsfreiheit
des Grundgesetzes, dass Gegner von Corona-Maßnahmen und Kri-
tiker einer Impfpflicht demonstrieren können. Die Stadt als zustän-
dige Behörde muss jedoch nach unserer Ansicht eine härtere Gang-
art und alle möglichen juristischen Maßnahmen einsetzen, um das
geltende Recht auch bei den sogenannten „Coronaspaziergängen“
durchzusetzen. Eine Möglichkeit besteht, im Wege der Allgemein-
verfügung diese Corona-Spaziergänge zu untersagen. Eine solche Ver-
fügung sollte auch die Stadt Ulm vor allem vor dem Hintergrund der
aktuellen Ereignisse und Entwicklungen zeitnah erlassen. Von dieser
Möglichkeit haben auch bereits zahlreiche Städte Gebrauch gemacht
und es liegen zahlreiche Verwaltungsgerichtsentscheidungen vor, die
dieses Vorgehen als rechtmäßig qualifizieren. Die Möglichkeiten für
Ulm liegen unserer Meinung dafür schon seit langem vor. 

Viele Teilnehmer der Coronaspaziergänge in Ulm tragen keinen
Mund-Nasenschutz und halten auch nicht den vorgeschriebenen
Abstand ein. Aus dem Vorgehen der „Spaziergänger“ wird ersicht-
lich, dass die Veranstalter der „Spaziergänge“ bewusst und vorsätz-
lich das Anmeldeerfordernis und die daraufhin in der Regel folgen-
den Auflagen umgehen wollen, um so ungehindert von solchen Aufla-
gen ihre Versammlung durchführen zu können. Insbesondere wollen
die Teilnehmer an den nicht angemeldeten „Coronaspaziergängen“
durch ihr Verhalten auch verhindern, dass die Versammlungsbehörde
und die Polizei die notwendigen organisatorischen Maßnahmen treffen
können, wie etwa auch bestimmte Wegstrecken oder eine stationäre
Versammlung vorzuschreiben und ausreichend personelle Kräfte zur
Wahrung der öffentlichen Ordnung oder Sicherheit vorzuhalten. 

Klar ist, dass die Stadt keine Versammlungen dulden darf, bei der
Abstandsgebote nicht eingehalten werden und sich eine Mehrheit
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer weigert, Masken zu tragen.
Völlig inakzeptabel ist, dass Bürgerinnen und Bürger, die an Gegen-
demonstrationen zu den „Spaziergängen“ teilnehmen, bedroht oder
sogar tätlich angegriffen werden und der Versuch gestartet wird,
über soziale Medien einzuschüchtern. Des Weiteren muss die Pres-

sefreiheit des Grundgesetzes geschützt werden – es darf nicht sein,
dass Journalistinnen und Journalisten eingeschüchtert oder bedroht
werden! Hier werden eindeutig rote Linien überschritten und es
müssen deshalb alle rechtstaatlichen Mittel eingesetzt werden, um
dieser gefährlichen Entwicklung Einhalt zu gebieten. 

Die Stadtverwaltung hat bislang eine viel zu sanfte Linie gefahren
und die „Spaziergänger“ weitgehend gewähren lassen. Das bisher
unterbliebene jedoch dringend notwendige Einschreiten wurde als
„Deeskalationsstrategie“ dargestellt. Selbst wenn die Stadt vor einem
Verbot der Versammlungen zurückschreckt, muss sie dafür sorgen,
dass die „Spaziergänge“ nicht weiter Eventcharakter haben und will-
kürlich den Verkehr lahmlegen. Die Karlstraße und die Frauenstraße
als wichtige Verkehrsachsen für Feuerwehr und Rettungsdienst dür-
fen nicht blockiert werden. Für die Bürgerinnen und Bürger, die sich
seit Monaten und Jahren an die Vorgaben der Pandemiebekämpfung
halten, ist es vollkommen unverständlich, dass Stadt und Polizei die
vorsätzlichen Rechtsverstöße dulden und „Spaziergänger“ ohne
Maske, aber mit Bierflasche durch die Stadt geleiten. 

Die überaus zögerliche Haltung der Stadt als Ortspolizeibehörde hat
dazu geführt, dass Ulm nun zu einem Pilgerort für sogenannte „Spa-
ziergänger“ wurde. Nach unserer Auffassung hätten viel früher
Maßnahmen ergriffen werden können und müssen, um diese Ent-
wicklung zu stoppen. Der Rechtsstaat darf sich nicht auf der Nase
herumtanzen lassen. Es bleibt bei unserer schon seit Wochen erho-
benen Forderung, nun endlich alle erforderlichen Maßnahmen zu
ergreifen, um geltendes Recht durchzusetzen und die nun mehr als
deutliche Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung abzu-
stellen und wirksam zu bekämpfen. 

Inzwischen hat die Stadt glücklicherweise verboten, dass nicht
angemeldete Versammlungen auf den Hauptverkehrsachsen der
Innenstadt unterwegs sind. Die Einhaltung dieses Verbots müssen
Stadt und Polizei nun aber auch durchsetzen!

Ihr Dr. Haydar Süslü und die SPD-Fraktion
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N A H V E R S O R G U N G

Jetzt sind es schon zehn Jahre! Im Jahr 2011
startete Familie Ehlert Beim Brückle den
Betrieb des REWE Lebensmittelmarktes und
ist mit einem reichhaltigen Sortiment fest
etabliert. Sabine Ehlert erinnert sich: „Wir
hatten drei Standorte in verschiedenen
Regionen in der engeren Wahl, ich habe mir
alle sehr genau angesehen. In Gögglingen

war ich mehrmals unterwegs und habe mir von der Umgebung ein
Bild gemacht. Ganz intuitiv wurde klar: Gögglingen/Donaustetten ist
unser Favorit, hier möchten wir aktiv werden!“

■■    Zu Beginn zwei Märkte in einem Gebäude
In der Anfangszeit noch mit einer Schlecker-Filiale bewirtschafteten
zwei Anbieter das neu erstellte Verkaufsgebäude gemeinsam. Nach
dem Auszug des Drogeriefilialisten übernahm Familie Ehlert mit
Weitblick die freigewordene Fläche.
„Mit der zusätzlichen Verkaufsfläche hatten wir ganz neue Möglich-
keiten. Durch die Verlagerung der gesamten Getränkeabteilung
konnten wir den Drogeriebereich wesentlich erweitern. Da der
Anbieter für Körperpflege, Kosmetik, Babyartikel, Hygieneprodukte,
Reinigungsmittel usw. kurzfristig weggefallen ist, haben wir die
Abteilung vergrößert, um unseren Kunden diese Produkte anbieten
zu können.“ erklärt Sabine Ehlert.

■■    Feller, Rosebottel, Mäckle & Co.
Dem bewussteren Einkaufsverhalten der Kunden wurde Rechnung
getragen und das Lieferantenspektrum um zahlreiche regionale
Anbieter erweitert. Dazu die Inhaberin: „Wir haben die Sor-
timentstiefe in den zehn Jahren stark ausbauen können. Das
Grundsortiment erhalten wir von der REWE Einkaufsgenos-
senschaft, darüber hinaus setzen wir auf regionale Lieferan-
ten und beziehen frisch und ohne lange Transportwege
Säfte und Gebranntes, Tonics und Limonaden, Molkereipro-
dukte, Feinkost, Wurst und Käse, Honig, Gewürze, Kartof-
feln und sogar kleine Geschenkartikel wie selbstgemachte
Seifen und Kerzen sind bei uns erhältlich. Die Neu-Ulmer
Gärtnerei Blessing baut für uns Kräuter und Gemüse an und
beliefert uns mehrmals wöchentlich mit erntefrischer Ware. 
Bio-Produkte, Veganes und Lebensmittel für Personen mit
Unverträglichkeiten gibt es bei uns genauso wie Haushalts-
bedarf und Non-Food.“

■■    Das Grillsteak vom Metzger und die Bäckerbrezel
An der Fleischtheke sind Erzeugnisse der Dellmensinger
Qualitätsmetzgerei Rauner und vom Schlosshaldenhof aus
Donaurieden erhältlich, Backwaren gibt’s seit Sommer 2021
von der Neu-Ulmer Bäckerei Bayer. „Wir sind sehr froh, dass
wir diese Partner gewinnen konnten, die gemeinsame Linie
stimmt und unsere Partnerunternehmen sind eine Bereiche-
rung im Markt!“ sind sich Inhaberin Sabine Ehlert und Sohn
Jeronimo Ehlert einig, und weiter: „Für unsere Kunden
bauen wir den Service stetig aus, neben Kinderspielecke
und Caféteria haben wir inzwischen einen Schalter für Abho-
lung von vorbestellten Einkäufen und Päckchen. Und wer

mag, stellt ein Buch ins Tauschregal im Eingangsbereich und kann
sich dafür ein neues aussuchen!“. 

■■    Zwei Spenden zum Zehnjährigen
„In den zehn Jahren, seit wir in Gögglingen/Donaustetten ansässig
sind, haben wir viele Stammkunden hinzugewonnen – aus Gögglin-
gen und Donaustetten, aber auch aus den umliegenden Orten. Da-
rüber freuen wir uns sehr und danken unseren Kunden für die
Treue! Gerne hätten wir unser Jubiläum größer gefeiert, jedoch hat
uns im letzten Jahr Corona immer wieder einen Strich durch die
Rechnung gemacht. Im Herbst haben wir entschieden, für die 
Drachenkinder und an die Ulmer Spatzen je 3000 Euro zu spenden.
Dort ist der Betrag sicher gut angelegt.“ 

■■    Das Personal zieht mit
Familie Ehlert ist sich bewusst, dass ein gut aufgestelltes Unterneh-
men nur mit gutem Personal funktionieren kann. „Unsere Angestell-
ten sind unser wichtigstes Kapital im Zusammenspiel von Qualität
und Kundenfreundlichkeit.“ Inzwischen ist die Belegschaft auf 40
Mitarbeiter angewachsen, acht Kollegen der Stamm-Mannschaft
sind von Anfang an dabei. Sabine Ehlert berichtet: „Die letzten bei-
den Jahre wurde durch Corona auch den Kollegen einiges abver-
langt und wir wissen den Einsatz aller sehr zu schätzen.“ 

Lisa Landthaler

Zehn Jahre REWE Familie Ehlert in Gögglingen/Donaustetten

Marktleiter Jeronimo Ehlert und Inhaberin Sabine Ehlert freuen sich über
zehn Jahre REWE Ehlert in Gögglingen/Donaustetten.

Ausgabe_2_M rz_2022_DRUCK.qxd  01.03.22  07:54  Seite 26



WIBLINGEN aktuell 2/2022

Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T – C D U / U f A

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

in gewohnter Weise informieren wir an dieser Stelle über aktuelle
Geschehnisse aus der Kommunalpolitik. Sollten auch Sie Themen
oder Anregungen haben, kommen Sie gerne auf uns zu und 
schicken uns eine kurze Mail. Weitere Informationen finden Sie auch
auf unserer Webseite www.cdu-ufa.de

■  Verstärkerlinie Wiblingen - Söflingen - Wissenschafts-
stadt und Nachtbusse
Unter aktuellen Bedingungen benötigt man für eine Fahrt mit dem
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) von Wiblingen und Söflin-
gen in die Wissenschaftsstadt mit Umsteigen über 30 Minuten. Für
eine Strecke, die Luftlinie etwa 2,5 km beträgt, recht viel. Mit dem
Auto benötigt man für die gleiche Strecke 5 bis 10 Minuten.
Wenn wir unser Ziel erreichen möchten, dass tägliche Arbeitswege
öfter mit dem Bus oder der Straßenbahn als mit dem Auto zurück-
gelegt werden, muss insbesondere die Attraktivität mit einem gut
ausgebauten Netzangebot gesteigert werden. 
Aus diesem Grund hat die CDU/UfA-Fraktion einen alten Antrag auf-
gegriffen und erneut die Einrichtung einer Verstärkerlinie zwischen
Wiblingen – z.B. ab Pranger – und den Straßenbahn-Endhaltestellen
in Söflingen und der Wissenschaftsstadt gefordert. Nur durch solche
schnellen Querverbindungen kann der ÖPNV zur echten Alternative
zum privaten PKW werden.

■  Nachtbusse
In der aktuellen Pandemielage haben die Stadtwerke Ulm (SWU) die
Nachtbusse gestrichen. Angesichts hoher Krankenstände beim Per-
sonal und der abendlichen Sperrstunden in der Stadt ein vertretba-
rer Schritt. In einem weiteren Antrag haben wir jedoch klar
gemacht, dass, sobald mehr Öffnungen stattfinden, dieses wichtige
Angebot wieder reaktiviert werden muss. 

■  Anwohnerparken wird teurer
Bisher betrugen die Kosten für die Ausstellung eines Anwohner-
Parkausweis 30 Euro im Jahr. Diese Pauschale konnte nicht einmal
den Verwaltungsaufwand abdecken. Auch sind öffentliche Stellplät-
ze ein knappes und wertvolles Gut; dieser Preis stand also nicht in
Relation dazu. Ursprünglich hatte die Stadtverwaltung einen neuen
Preis von 200 Euro sofort und ab dem Jahr 2024 von 300 Euro vor-
geschlagen. Dem hat die Fraktion vehement widersprochen. In Zei-
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ten, in denen bereits vieles teurer wird, erschien es nicht gerecht-
fertigt, die Preise um das Zehnfache anzuheben. Ein Auto darf in der
Stadt kein Luxusgut werden, das sich nur Menschen mit hohem Ein-
kommen leisten können. Bei Altbauten gibt es keine Tiefgarage und
somit entfällt die Möglichkeit für einen privaten Stellplatz. Leider
werden auch durch das neue Parksystem in Ulm die Anwohner
schlechter gestellt, da nun in allen Zonen Mischparken gilt. Ein Stell-
platz ist also nicht garantiert. 
Die CDU/UfA-Fraktion setzt auf einen Wechsel bei der persönlichen
Mobilität durch Anreize anderer Verkehrsmittel – insbesondere
durch Attraktivität und nicht durch Verbote.
Im zuständigen Ausschuss erfolgte aus diesen Gründen ein Votum
für einen maximalen Preis von 150 Euro/Jahr für ein Anwohner-
Ticket. Leider fand dieser Vorschlag im Gemeinderat keine Mehrheit,
und insbesondere mit Stimmen von Grünen und SPD wurde der Vor-
schlag der Verwaltung von 200 Euro angenommen. Immerhin konn-
te eine automatische Erhöhung auf 300 Euro abgewendet werden.
Nach zwei Jahren erfolgt nun eine Neubetrachtung. 

■  Orientierungshilfe in den Sedelhöfen
Viele Menschen bemängeln die Sedelhöfe als zu grau und zu kahl.
Auch die CDU/UfA-Fraktion wünscht sich mehr Grün an dieser Stel-
le. Verbesserungen wurden bereits angekündigt.
Ein weiteres Manko stellte die fehlende Beschilderung dar. Auswär-
tige Besucher taten sich schwer, die einzelnen Wege zu finden, zum
Beispiel durch die unterirdische Passage zum Bahnhof. Ende ver-
gangenen Jahres forderte die Fraktion in einem Antrag hierzu Ver-
besserungen. Es ist erfreulich, dass diesem Wunsch inzwischen
Rechnung getragen und ein Leitsystem installiert wurde.

Dr. Hans-Walter Roth, 
Dr. Karin Graf, 

Winfried Walter
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Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an Geselligkeit, Diskussionen,
Ausfahrten und kleinen Festen mit Musik. Neue Gäste sind willkom-
men. Zur Deckung der Auslagen werden Kostenbeiträge erbeten.
Es gelten für alle Treffen die aktuellen Corona-Maßnahmen.

■  Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Gemein-
desaal St. Franziskus oder Zachäus. Kontakt: Ursula Glauer, Telefon
4 28 64, und Erika Grigereit, Telefon 4 77 44.
Termine unter dem Vorbehalt, dass sich die Corona-Lage bis dahin
entspannt.
5. April: Ostern und Osterbräuche. 
26. April: Mit Bewegung bei Musik in den Frühling mit Karin Vogel.

■  Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr. Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon 0731 4 26 78
24. März: Offener Nachmittag mit Gedächtnistraining und Osterquiz.
7. April: Auferstehung. Gast ist Diakon Thomas Raiber.

■  Seniorentreff Kapelle Kapellenstraße 2, dienstags von 14
Uhr bis 17 Uhr. Kontakte: Ingrid Sanzaro, Telefon 0731 46515, und
Cornelia Möller, Telefon 0731 4098728, E-Mail: c.-moeller@gmx.de
8. März: Spielen und Spaß haben.
15. März: Ergänzungsgeschichten.

S E N I O R E N

22. März: Gedächtnis-Training.
29. März: Geburtstagsfeiern.
5. April: 10 Uhr Ausflug.

■  Seniorentreff Gögglingen
Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 2, jeden zweiten Dienstag im
Monat von 14 bis 17 Uhr. Kontakt: Renate Babic, Tel. 07305 23156.

■  Seniorenclub Donaustetten, Ulrika-Haus St.-Florian-Weg 8a,
jeden letzten Mittwoch im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Hedi Berger, Telefon 07305 4537.

■  Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen jeden letzten
Freitag im Monat, 15 Uhr. Informationen und Anmeldung von
Kuchenspenden bei Monika Vogel, Telefon 07305 179 131.

Musikverein Wiblingen

Seniorenkreis-Treffen
am ersten Donnerstag im Monat

Der Seniorenkreis des Musikvereins Wiblingen trifft sich jeden 
1. Donnerstag im Monat um 16 Uhr im Musikheim, Wiblinger Ring
12 – bei der Bezirkssportanlage. Gesprächsthemen sind – bei 
Kaffee und Kuchen – jahreszeitliche und aktuelle Themen und die
Planung gemeinsamer Ausflüge. Interessierte Senioren können sich
anmelden bei Otto Braun, Telefon 07346 2522.

EBU – Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

Let’s putz! – 
Frühjahrsputzete in Ulm vom 25. März bis 10. April 22 

Sie ist schon seit Jahren ein fester Bestandteil im Ulmer Veranstal-
tungskalender, die von den Entsorgungs-Betrieben der Stadt Ulm
organisierte Frühjahrsputzete. In diesem Jahr konnte sich das Put-
zete-Team schon im Vorfeld über Anfragen von Ulmer Firmen freu-
en, die mit ihren Beschäftigten in der Umgebung ihres Betriebs oder
an anderen selbst gewählten Orten in Ulm die Umwelt vom Müll
befreien wollen. Sei es, dass der Betrieb die Auszubildenden oder
einen Teil der Belegschaft für eine Putzete-Aktion freistellt, oder
dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gemeinsam in der Freizeit
Unrat sammeln wollen. Das Engagement ist vorbildlich!

■  Damit unser Wohnort schöner wird
Mitmachen bei der Frühjahrsputzete kann jede und jeder, einzeln
oder als Gruppe. Viele Schulen, Kitas und Vereine beteiligen sich.
Aber auch mit der Familie, dem Freundeskreis oder der Nachbarschaft
kann man sich für die Sauberkeit an seinem Wohnort einsetzen. Wo
Müll herumliegt, da kommt weiterer dazu. Wo es sauber ist und sich
Menschen um die Sauberkeit sorgen, ist die Hemmschwelle viel grö-
ßer, seinen Müll achtlos wegzuwerfen oder liegen zu lassen.

■  Schadstoffe belasten das Grundwasser
Durch den Müll werden nicht nur Landschaft und Stadtbild ver-
schandelt. Der Müll lockt Ungeziefer, Ratten und andere Schädlinge
an. Noch schlimmer sind die Langzeitfolgen: Schadstoffe und Mikro-
plastik können in die Umwelt und das Grundwasser gelangen. 

■  Informationen 
Zur Putzete anmelden kann man sich ab sofort bei den EBU per E-
Mail putzete@ebu-ulm.de. Hier oder direkt auf der Webseite der
EBU unter ebu-ulm.de erhält man den Anmeldebogen, mit dem
auch das benötigte Material, also Greifzangen, Säcke und Hand-
schuhe bestellt werden. Das Putzete-Team liefert das Material vor
der Putzete bei den Teilnehmern an und holt den gesammelten Müll
und das Material im Anschluss wieder ab. Mit der Frühjahrsputzete
unterstützen die EBU auch die Kampagne „Let’s Clean Up Europe“,
die Umweltputzaktionen in ganz Europa fördert.

EBU – Entsorgungsbetriebe Ulm, Wichernstraße 10, 89073 Ulm,
Abfallwirtschaft und Abfallberatung Marion Praeder, Telefon 0731
166-3553, Fax 0731 166-3599, E-Mail: m.praeder@ebu-ulm.de,
Internet: www.ebu-ulm.de

E B U

Reinigungskraft gesucht!
14-tägig 2 Stunden, für Privathaushalt in

Wiblingen, Tel. 0731-43788

Einzelgarage
Wiblingen, ab sofort zu vermieten.

Telefon
Im Grund 49,

07543 - 7663

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.30 - 14.00 Uhr · 17.30 - 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer

Wir freuen uns auf Ihre

Reservierungen!
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■  Begegnungsstätte im Bürgerzentrum
Wiblingen am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, UG, Telefon 0731
161 5447, Jutta Krancher und Andrea Eichhorn. 
Babytreff montags von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
Eltern-Kind-Treff für Mütter und Kinder von ½ Jahr bis Kinder-
gartenalter dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.30 Uhr
Spielgruppe für Kinder ab 2 ½ Jahren bis Kindergartenalter mitt-
wochs von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Phoenix Wiblingen e.V. –
Verein für Internationale Kultur, Bildung und soziales Engage-
ment. Kontakt Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0171 4 42 18 12.

Angebote:

■■      Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12 

Lerntreff mittwochs von 17 bis 19 Uhr, freitags von 14 bis 
16 Uhr. Nicht in den Ferien.

■■    Quartiers-Treff „Bibertreff“, Biberacher Straße 35

Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen gibt es Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr

Auf Anfrage: Unterstützung bei Bewerbungsschreiben

■■    Quartiers-Treff Johannes-Palm-Straße, 

Johannes-Palm-Straße 85

Quartiersgarten (mit den Wiblinger Akteuren)

Beratungsangebote durch die Quartierssozialarbeit.

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E
PA R A D I E S
U L M - W I B L I N G E N

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Weniger Heizkosten
mit gedämmtem Dachboden!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Bei vielen Gebäuden mit kaltem Dachboden bildet die oberste Geschoss-
decke den Abschluss der wärmedämmenden Gebäudehülle. Ein unge-
nügend oder nicht gedämmter Dachboden ist für einen Großteil des
Wärmeverlustes eines Gebäudes verantwortlich.

Super!
So bleibt´s
warm!

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm e.V.
Angebote:

■■    DRK-Kinder- und Familienzentrum (KiFaZ), 
Reutlinger Straße 46

Kontakt Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0171 4 42 18 12.
Hebammen-Sprechstunde mittwochs von 13 bis 15 Uhr. Die
Hebamme Christina Göttinger berät werdende und junge Mütter.
Weitere Angebote ab April 2022.

■■    Quartiers-Treff im Kinder- und Familienzentrum 
Reutlinger Straße 46

Kontakt Gülay Kul, Telefon 0171 6 50 86 17.
Sprach-Café für Frauen freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr – 
bei lockerer Unterhaltung die Sprachkenntnisse erweitern. 
Offener Café-Treff mittwochs von 15 bis 17 Uhr.
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – zum Beispiel auf Kinder-
geld – mittwochs und donnerstags von 10 bis 14 Uhr.

■■    Quartiers-Treff „Café Alma“ Erenäcker 18

Kontakt Gülay Kul, Telefon 0171 6 50 86 17.
Lerntreff für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 Donnerstag
von 17 bis 19 Uhr.
Telefonische Beratung durch die Quartierssozialarbeit.

Pfiff, die Jugendgruppe für Kinder von sechs bis elf Jahren mitt-
wochs von 15.15 bis 17.15 Uhr. 
Kinder-Planet für Kinder der Grundschule am Tannenplatz mit Mit-
tagessen donnerstags von 12.00 bis 16.00 Uhr.

■  Café am Markt Jeden Freitag von 14 bis 16.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Zachäus. Es gibt selbstgebackene Kuchen, Kaffee, Tee
und Treffen mit Freunden.

Helferinnen und Helfer gesucht
Das Café am Markt-Team braucht dringend Verstärkung. Wer gern
backt und Lust hat, am Freitagnachmittag in der Zeit zwischen 
13 und 17 Uhr in einem netten Team mitzuwirken, ist sehr willkom-
men. Informationen: Am Freitag einfach mal vorbeikommen und mit
dem Team Kontakt aufnehmen.

■■    CaféTreff beim GenerationenTreff im Wiblinger Bürgerzen-
trum am Tannenplatz freitags von 9.00 bis 11.30 Uhr (Öffnung auf
Grund Corona noch nicht sicher!)

■  Quartiers-Sozialarbeit in Wiblingen
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bieten nach vorheriger
Terminvereinbarung Sprechzeiten an für Menschen, die Hilfe und
Unterstützung brauchen.
Erenäcker: Café Alma Erenäcker 18, Joseph Röhrich – Dienstag 
9 bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr. Telefon 0151 14568 102,
E-Mail: Joseph.Roehrich@drk-ulm.de.
Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße: Abteistraße 6.
Sprechzeiten mit Semira Ghediri nach telefonischer Vereinbarung
Mittwoch und Freitag 9.30 bis 12 Uhr. Telefon 0151 163 498 50.

■ Wohin mit meiner Trauer? Jeden 2. Dienstag des Monats von
14.30 bis 16.30 Uhr Trauer- und Lebens-Café im Olga und Josef
Kögel-Haus, Schlossstraße 29, Wiblingen. In der Gemeinschaft fin-
den Hinterbliebene im Gespräch und Erfahrungsaustausch mit
anderen Betroffenen Halt in ihrer schwierigen Lebenslage.

Nächste Termine: 8. März und 12. April 2022
Anmeldung bei Brunhilde Mayer, Telefon 0731 4 37 47. 

■■    Die Stadtteilkoordination ist zuständig für 

- stadtteilbezogene Anliegen

- Kontaktvermittlung zu den Abteilungen der Stadtverwaltung

- Organisation von Veranstaltungen im Stadtteil unter Einbeziehung 
der Bürgerschaft

- Dialogbildung und Vernetzung von Institutionen, Vereinen und 
Einrichtungen sowie Förderung von Kooperationen

- Begleitung von ehrenamtlich tätigen Personen

- Begleitung und Unterstützung der Regionalen Planungsgruppe (RPG)

Birgit Wegele-Hehl, Buchauer Straße 8-10, 0731 1615037,
b.wegele-hehl@ ulm.de

S TA D TT E I L K O O R D I N AT I O N
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D I E N S T L E I S T U N G E N

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke
und Angehörige, Wiblingen. Ansprechpartner Walter Möck, 
Telefon AB: 07346 9205656, E-Mail: w.moeck@freenet.de.

Musikverein Wiblingen, Wiblinger Ring 12, 
info@mv-wiblingen.de.
Orchesterprobe mittwochs von 20 bis 22 Uhr.

Altpapier- und Kleidersammlung
Samstag, 19. März 2022 – Mission/Partner einer Welt.
Nähere Informationen unter Dienstleistungen – Entsorgungsbe-
triebe der Stadt Ulm.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteurejeden ersten und
letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den Jugendräumen 
St. Franziskus am Tannenplatz. Reparaturgegenstände müssen
unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreise mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Sozialverband VdK VdK Ortsverband Wiblingen
C. Möller, Tel. 0731 4098728. E-Mail: vdk-ov-wiblingen.c.-moel-
ler@gmx.de, 
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch ab
17.15 Uhr im Kögelhof, Pranger 9. Info und Anmeldung Telefon
0731 409 87 28, E-Mail: c.-moeller@gmx.de
Frauentreff mit Ingrid Schupp, jeden letzten Mittwoch im
Monat. Kontakt: I. Schupp, Telefon: 0731 44739.

VdK Ortsverband Gögglingen-Donaustetten
renate.babic@gmail.com, Telefon 07305 23156.

VdK Ortsverband Illerkirchberg
Hans Kloos, E-Mail: ov-illerkirchberg@vdk.de, Tel. 07346 2324.

Wiblinger Wochenmarkt 
jeden Freitag von 9 bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz.

Selbstverständlich gelten immer die aktuellen Corona-Regeln.
Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust. 

Ein Angebot des Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverban-
des (DBSV). Beratungstermine: Dienstag von 10 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 14 bis 17 Uhr im Seniorenzentrum Wiblingen, Kapel-
lenstraße 9, bei Burkhard Siemoneit. Persönliche Beratung zurzeit
nur nach Terminabsprache. Kontakt: Burkhard Siemoneit, Telefon
0731 14 11 43 53, Mobil: 0176 41 59 86 14, E-Mail: b.siemo-
neit@blickpunkt-auge.de.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Informationsabend am 7. April 2022, 20 Uhr, im St. Martins-
Schlössle. Interessierte Gäste sind willkommen. Weitere Informa-
tionen: Reiner Frohnmüller, Telefon 07346 923632, E-Mail 
reiner.frohnmueller@gmx.de oder www.bund-ulm.de.

GT – GenerationenTreff Gruppe Wiblingen
im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße
12, Telefon: 0731 48 21 02, E-Mail: wib@gt-ulm.de Bürozeiten
und Kontakt freitags von 10 bis 12 Uhr.
Italienisch donnerstags 10 bis 11 Uhr. Aktuell online!
Malen mittwochs 9 bis 11 Uhr mit Frau Nethe.
Qigong mit Ramona Lohse freitags 9.15 bis 10.15 Uhr.
Seniorengymnastik mit Margarete Langmaier montags von
9.30 bis 10.15 Uhr.
Skat mit Reinhilde Wiedemann mittwochs von 14.30 bis 17 Uhr.
Weitere Skat-Spielerinnen und -Spieler sind willkommen.
Spanisch Der Start des Kurses wird per Aushang, im Internet
und auf facebook bekannt gegeben.
Smartphone und Computer
Individuelle Stunde. Einzelberatung nach Vereinbarung. Telefoni-
sche Anmeldung unter Telefon 0731 161 5156. 
Homeservice. Telefonische Anmeldung unter 0731 161 5156
oder E-Mail homeservice@gt-ulm.de.
Offene Sprechstunde der Digital-Mentorinnen und Mentoren –
ein Projekt der Zukunftsstadt 2030. Diese unterstützen bei Com-
puter- und Smartphone-Problemen donnerstags, 10 Uhr in Ulm.

■■    Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16
Uhr. Anmeldung Tel. 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum
Tel: 0731 161 1160 oder r.sachs@ulm.de. Personalausweise,
Pässe, Führerscheine, Wohnsitz-Anmeldung und -Abmeldung, Hun-
desteuer usw. Sprechstunden nach telef. Vereinbarung: Montag
14 bis 17 Uhr, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Donners-
tag 8 bis 12.30 Uhr, Freitag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
■■    Gartenabfallplatz Wiblingen, Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Mittwoch
geschlossen. Samstag 10 bis 17 Uhr.
■■    Lerntreff im Bürgerzentrum am Tannenplatz, mittwochs von
17 Uhr bis 19 Uhr, freitags von 14 Uhr bis 16 Uhr. 
■■    Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18, donnerstags 17 bis 19 Uhr. 
■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm, Außenstelle Wiblingen:
Kostenlose Beratungstermine zum Thema Pflege jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9 bis 12 Uhr in Wiblingen, Buchauer Straße
8-10. Sozialpädagogin Dorothea Heim beantwortet Fragen zur Pfle-
ge von Angehörigen: Wann stelle ich einen Pflegeantrag? Welche
Leistungen bekomme ich nach einer Pflegeeinstufung in einen Pfle-
gegrad? Welche Entlastungen gibt es für mich als pflegende Ange-
hörige? Man kann einfach vorbei kommen oder einen Termin verein-
baren unter der Telefonnummer 0731 161 5255.
■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8, Telefon 0731
401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. Samstag/Sonntag Polizei-
revier Ulm-West, Römerstraße, Telefon 0731 188 3812.
■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7, Montag, Dienstag, Don-
nerstag und Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Mittwoch 9 bis
13 Uhr, nachmittags geschlossen, Samstag 9 bis 12 Uhr.
■■    Recyclinghof Wiblinger Ring 139
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag von 10 bis 17 Uhr.
■■    Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer
Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Tel. 0731 9405755. Sprechzeiten nach
tel. Vereinbarung montags 14 bis 16; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales Buchauer Straße 8-10, 
Telefon: 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.
■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr. 
■■    Altpapier- und Kleidersammlung
Wiblingen und Gögglingen-Donaustetten:
19. März 2022 – Mission/Partner einer Welt. Beim Sammeltermin
am 19. März werden neben Altpapier auch Altkleider gesammelt.
Unterweiler, SC Unterweiler am 19. März 2022 Altpapier.
Altkleiderspenden werden ab 9 Uhr von Mission/Partner einer
Welt abgeholt bei Familie Partl, Hartstraße 55, und Familie Volz,
Greutstraße 18. 
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